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Einladung zur 

Kirchgemeindeversammlung 

Sonntag, 14. Juni 2026, 10.30 Uhr 
Im Evangelischen Kirchgemeindehaus 

Rechnung 2025 

Traktanden: 

1. Wahl von 2 Stimmenzähler*innen 
2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 15. Februar 2026 
3. Bericht des Präsidiums 
4. Rechnung 2025 

4.1 Kennzahlen / Finanzplan 2026 bis 2030 
4.2 Genehmigung Rechnung 2025/Verwendung des Erfolgs 

5. Abstimmung über eine weitere zweijährige Anstellung u_nseres Pfarrers 
, Lukas Mettler, ab Dezember 2026 

6. Anträge zuhanden der Kirchgemeindeversammlung 
7. Mitteilungen / Umfrage 

Anträge zuhanden der Kirchgemeindeversammlung sind dem Co-Präsidium spätestens 
8 Tage vor der Versammlung schriftlich einzureichen. 

Das vollständige Rechnungsbüchlein kann im Sekretariat, Römerstrasse 5, Arbon 
bezogen, bestellt (071 446 25 09) oder auf unserer Homepage, www.evang-arbon.ch, 
heruntergeladen werden. 



Behördenmitglieder, Beauftragte und Mitabeitende der Evang. Kirchgemeinde Arbon 

Kirchenvorsteherschaft 
Ballat Martin, Hofstrasse 39 
Brand Karin, Im Arbonerfeld 14 
Engler Martin, Alte Poststrasse 17, Frasnacht 
König Andre, Seestrasse 72b 
Moos-Steuernagel Johanna, Flurstrasse 1 
Roth Peter, Speiserslehn 20, Stachen 
Sundin Martin, Buchhorn 19, Frasnacht 
Troxler Sandra, Landquartstrasse 62a 

Pfarrämter 
Mettler Lukas, Sonnenhügelstrasse 53a 
Ratheiser Harald, Grüntalstrasse 48a 
Röll Michael, Brauerstrasse 3 

Jugendarbeiter 
Gerber Joachim, Römerstrasse 5 

Co-Präsidium 
Ballat Martin, Hofstrasse 39 
Brand Karin, Im Arbonerfeld 14 

Organist. 
Menges Simon 

Öffentlichkeitsarbeit 
Augustine Miriam 

Sekretariat 
Köchli Regula 
Montag, Dienstag und Donnerstag 8.00 - 11.00 Uhr 

Mesmer 
Horvath Szaby 

Mesmer-Stellvertreter 
Sager Christa 

Katechetinnen 
Reimann Dold Mirtha 
Keller Helene 

Telefon Ressort 
077 453 92 63 Co-Präsident/ Senioren 
077 439 70 75 Co-Präsidentin / Katechetik 
071 446 50 32 Liegenschaften 
071 446 71 91 Jugendarbeit 
076 725 90 63 Kind und Familie 
071 446 19 90 Finanzen 
071 558 59 01 Musik 
077 415 21 81 Erwachsene, Vergabung und 

0715446916 
0714403545 
0715446915 

077 486 85 44 

077 453 92 63 
077 439 70 75 

071 558 59 11 

07144625 09 

07144625 09 

079 507 90 83 

071 446 83 37 079 332 19 57 

071 446 00 72 Leitung Katechetik 
071 695 21 39 

E-Mail 
martin.ballat@evang-arbon.ch 
karin.brand@evang-arbon.ch 
martin.engler@evang-arbon.ch 
andre.koenig@evang-arbon.ch 
johanna.moos@evang-arbon.ch 
peter.roth@evang-arbon.ch 
martin.sundin@evang-arbon.ch 

Diakonie sandra.troxler@evang-arbon.ch 

lukas. mettler@evang-arbon. eh 
harald.ratheiser@evang-arbon.ch 
michael.roell@evang-arbon.ch 

joachim.gerber@evang-arbon.ch 

martin.ballat@evang-arbon.ch 
karin.brand@evang-arbon.ch 

simon.menges@evang-arbon.ch 

miriam.augustine@evang-arbon.ch 

sekretariat@evang-arbon.ch 
regula.koechli@evang-arbon.ch 
www.evang-arbon.ch 

szaby.horvath@evang-arbon.ch 

christa.sager@evang-arbon.ch 

mirtha.reimann@evang-arbon.ch 
helene.keller@evang-arbon.ch 
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Kinderkirche 
Dupper Alise 
Trachsler Vreni 
van der Bie Barbara 

071 446 43 89 
071 440 31 59 
071 446 29 17 

alise.dupper@bluewin.ch 

barbara.vanderbie@bluewin.ch 

CVJM 
Köchli Marcel, Wilenstrasse 3, 9306 Freidorf 
Krucker Saskia, Stickelholz, 9322 Egnach 

Mitglieder der Synode 
Ballat Jeannette, Brand Karin, Daepp Ruth, Ratheiser Harald 

Wahlvorbereitungskommission 
Amacher Vreni, Ballat Jeannette, Deapp Ruth 
Engler Martin, Brand Karin (Sprecherin des Konvents) 

Rechnungsprüfungs-Kommission 
Rickenbach Barbara, Straub Mark, van der Bie Hendrik 

071 446 23 38 marcel.koechli@evang-arbon.ch 
jungschar@ceviarbon.ch 

Urnenoffiziantllnnen 
Ballat Jeannette, Bischof Monika, Dudli Liliane, Kugler 
Marianne, Reifler Verena, Roth Nina, Sager Christa, 
Zaugg Monica 
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Protokoll 

Traktanden: 
1. 
2. 
3. 
4. 
5. 

5.1 
5.2 
5.3 

6. 
7. 
8. 

Kirchgemeindeversammlung Budget 2026 

Sonntag, 15. Februar 2026, 10.30 Uhr, Evang. Kirchgemeindehaus 

Begrüssung 
Übergabe des Zertifikats zur Revalidierung unseres Grünen Güggel 
Wahl von 2 Stirnrnenzähter 'fnoen 
Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 15. Juni 2025 
Budget2026 

Budget 2026 
Investitionskredit 
Steuerfuss 

Wahl Synode 
Anträge zuhanden der Kirchgemeindeversammlung 
Mitteilungen/Umfrage 

Total Stimmberechtigte: 2'539 

Entschuldigungen: 
Verena Benz, Joachim Gerber, Johanna Moos, Jürg Niggli, Mirtha Reimann, Sandra 
Troxler 

Gäste: 
Christina Aus der Au, Regula Köchli (Protokoll), Szaby Horvath. Simon Menges, Gaby 
Zimmermann 

Anwesend sind 40 Personen, das absolute Mehr beträgt: 21 Stimmen 

1. Die Co-Präsidentin Karin Brand begrüsst die Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 
sowie die Gäste und lässt die Traktandenliste genehmigen: Diese wird einstimmig 
angenommen. 

2. Übergabe des Zertifikats zur Revalidierung unseres Grünen Güggel 
Martin Ballat, Umweltbeauftragter des Grünen Güggels, begrüsste Christina Aus der Au 
(Präsidentin des Kirchenrates der Evangelischen Landeskirche Thurgau) und Gaby Zim­ 
mermann (Umweltberaterin des Grünen Güggels). 
Martin Ballat informiert, dass der Grüne Güggel für ethisches und ökologisches Handeln 
zur Bewahrung der Schöpfung steht. Die Evangelische Kirchgemeinde Arbon wurde 
hierfür bereits zum dritten Mal zertifiziert. Das interne Audit findet jährlich statt. 
Die Umweltgruppe setzt sich wie folgt zusammen: 

• Martin Ballat: Umweltbeauftragter 
• Martin Engler: Umweltmanagementbeauftragter 
• Erica Willi: Biodiversität 
• Szaby Horvath. Mesmer 
• Regula Köchli: Leiterin des Sekretariats 

Martin Ballat bedankte sich bei Gaby Zimmermann, die das Team bei den Vorbereitun­ 
gen der Revalidierung unterstützt hatte, und überreichte ihr ein Geschenk. 
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Gaby Zimmermann gratulierte dem Umweltteam und betonte, dass die Evangelische 
Kirchgemeinde Arbon die erste Gemeinde im Thurgau war, die das Zertifikat des Grü­ 
nen Güggels erhalten hat. 
Auch Christina Aus der Au gratulierte der Gemeinde: Mit der Zertifikatsnummer 013 ist 
Arbon die 13. Kirchgemeinde in der Schweiz, die diese Auszeichnung trägt. Weiter teilte 
Christina aus der Au mit, dass auch die Evangelische Landeskirche des Kantons Thurgau 
die Zertifizierung nach dem Grünen Güggel anstrebt. 

3. Wahl von 2 Stimmenzählenden: 
Vorgeschlagen werden die bereits an den Urnen amtierenden Personen: 
- Nina Roth und · 
- Christa Sager 
Die Stimmenzählerinnen werden einstimmig gewählt. 

4. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 15. Juni 2025 
Das Protokoll hat beim Eingang zur Versammlung schriftlich aufgelegen und war 
auf unserer Homepage im Internet veröffentlicht worden. 
Co-Präsidentin Karin Brand stellt das Protokoll zur Diskussion. 
- Keine Wortmeldungen. 
Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 

5. Budget 2026 
5.1 Peter Roth erklärt die wichtigsten Positionen. Das Budget ist nach Kostengliede- 
rung HRM2 erstellt. 

Kostengliederung nach HRM2 (Ausgaben) 
1. 11 Legislative und Exekutive (Kirchgemeinde/Kirchenvorsteherschaft) 

12 Allgemeine Dienste (Verwaltung/Projekte der Kirchgemeinde) 
2. 20 Pfarramt 
3. 31 Verkündung Gottesdienst (Verkündung GD/Kirchenmusik) 

32 Religions- und Konfirmandenunterricht 
4. 41 Gemeinschaft und Diakonie (Veranstaltungen der Kirchgemeinde) 

42 Kultur (Konzerte) 
43 Beiträge (Vergabungen) 

6. 60 und 61 Liegenschaften der Kirchgemeinde 
9. 91 Kirchensteuern (Bezugsabgabe an Gemeinde) 

94 Steuern an Landeskirche (Zentralsteuer) 

Verteilung budgetierter Aufwand 2026 
24 % Liegenschaften 
21 % Pfarramt 
16 % Legislative/Exekutive/ Allgemeinde Dienste 
15 % Gottesdienst/Unterrichte 
12 % Gemeinschaft/Diakonie/Kultur/Beiträge 
12 % Steuern 
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Kostengliederung nach HRM2, (Ertrag) 
6. 61 Liegenschaften der Kirchgemeinde (Mietertrag/Nebenkosten) 
9. 91 Kirchensteuern (Kirchensteuern natürlicher und juristischer Personen) 

92. Grundstückgewinnsteuern 

Verteilung budgetierter Ertrag 2026 
88 % Steuern 
9 % Liegenschaften 
3 % Gemeinschaft 

Verteilung budgetierter Steuerertrag 2026 
97 % Kirchensteuern 
3 % Grundstückgewinnsteuer 

11 Legislative und Exekutive 
111 Kirchgemeinde 
112 Kirchenvorsteherschaft 
Budget Ausgaben Fr. 115'800.- Fr. 2'600.- unter Budget 2025 
Veränderung gegenüber Vorjahr: 

Tiefere Sitzungsgelder Behörden, Kommissionen und Kirchenvorsteherschaft 
sowie tiefere Kosten bei Telefon, Porti und Dienstleistungen Dritter 

12 Allgemeine Dienste 
121 Verwaltung 
129 Projekte der Kirchgemeinde 
Budget Ausgaben Fr. 156'800.- Fr. 500.- unter Budget 2025 
Veränderung gegenüber Vorjahr: 

Die Budgetpositionen entsprechen dem Vorjahr 

20 Pfarramt 
201 Pfarrer 
Budget Ausgaben Fr. 368'000.- Fr. 500.- unter Budget 2025 
Veränderung gegenüber Vorjahr: 

Die Budgetpositionen entsprechen dem Vorjahr 

31 Verkündigung Gottesdienst/Unterricht 
310 Verkündung Gottesdienst 
318 Kirchenmusik 
Budget Ausgaben Fr. 146'200.- Fr. 600.- über Budget 2025 
Veränderung gegenüber Vorjahr: 

Die Budgetpositionen entsprechen dem Vorjahr · 

32 Religionsunterricht 
321 Religionsunterricht 
323 Konfirmandenunterricht 
Budget Ausgaben Fr. 118'500.- 
Budget Einnahmen Fr. 2'000.- 

Fr. 2'700.- über Budget 2025 
gleich wie Budget 2025 
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Veränderung gegenüber Vorjahr: · 
Anpassung Beiträge Pensionskasse. 
Die übrigen Budgetpositionen entsprechen dem Vorjahr 

41 Gemeinschaft und Diakonie 
410 Gemeinschaft und Diakonie 
411 Sozialdiakonische Arbeiten 
412 Kirchliches Leben, Veranstaltungen 
413 Kinder und Jugendarbeit 
415 Familienarbeit, Erwachsenenbildung 
416 Seniorenarbeit 
Budget Ausgaben Fr. 172'900.­ 
Budget Einnahmen Fr. 45'000.- 

Fr. 3'900.- unter Budget 2025 
Fr. 200.- unter Budget 2025 

Veränderung gegenüber Vorjahr: 
Teils minimale Veränderungen bei den Einzelpositionen tiefere und höhere 
Ausgaben und das Gleiche bei den Einnahmen 

42 Konzerte 
421 Konzerte 
Budget Ausgaben Fr. 8'500.- 
Budget Einnahmen Fr. 1'000.- 
Veränderung gegenüber Vorjahr: 

Die Budgetpositionen entsprechen dem Vorjahr 

gleich wie Budget 2025 
gleich wie Budget 2025 

43 Beiträge 
431 Beiträge an kirchliche Einrichtungen 
432 Beiträge an diakonische/soziale Einrichtungen 
Budget Ausgaben Fr. 31'000.- Fr. 3'000.- unter Budget 2025 
Budget Einnahmen Fr. 4'500.- gleich wie Budget 2025 
Veränderung gegenüber Vorjahr: 

Tiefere Beiträge an Einrichtungen 

60 Liegenschaften des Verwaltungsvermögens allgemein 
600 Liegenschaften des Verwaltungsvermögens allgemein 
Budget Ausgaben Fr. 1'600.- gleich wie Budget 2025 
Veränderung gegenüber Vorjahr: 

Die Budgetpositionen entsprechen dem Vorjahr 

61 Liegenschaften Kirchgemeinde Arbon 
611 Kirche Römerstrasse 9 
612 Kirchgemeindehaus Römerstrasse 9a 
614 Pfarrhaus Rebenstrasse 34 
615 Pfarrhaus Römerstrasse 5 
617 Pfarrhaus Promenadenstrasse 7 
Budget Ausgaben Fr. 410'100.­ 
Budget Einnahmen Fr. 155'700.- 

Fr. 37'100.- über Budget 2025 
Fr. 11'100.- über Budget 2025 
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Veränderung gegenüber Vorjahr: 
Kleine Anpassung beim Lohnaufwand und somit leicht höhere Sozialleistungen, 
Höhere Kosten bei Versorgung/Entsorgung, Unterhalt Kirche inkl. Sachanlagen 
Sonst nur minimale Veränderungen bei den Einzelpositionen tiefer und höhere 
Ausgaben. 
Höhere Mieteinnahmen durch Vermietung Pfarrwohnung Römerstrasse 5. 
Die übrigen Mieteinnahmen sind im Rahmen des Vorjahres. 

91 Kirchensteuern 
911 Kirchensteuer natürliche Personen 
912 Kirchensteuer juristische Personen 
913 Provisionen und Zinsen aus Steuern 
Budget Ausgaben Fr. 34'000.- 
Budget Einnahmen Fr. 1'491'000.- 

gleich wie Budget 2025 
Fr. 29'000.- über Budget 2025 

Veränderung gegenüber Vorjahr: 
Erhöhung bei den natürlichen und juristischen Personen. 

92 Anteil an kantonalen Steuern 
921 Grundstückgewinnsteuer 
Budget Einnahmen Fr. 50'000.- gleich wie Budget 2025 
Veränderung gegenüber Vorjahr: 

Die Budgetpositionen entsprechen dem Vorjahr 

94 Steuern an Landeskirche 
941 Zentralsteuer 
Budget Ausgaben Fr. 180'000.- Fr. 5'000.- unter Budget 2025 

Veränderung gegenüber Vorjahr: 
Tiefere Ablieferung an die Landeskirche 

5.2 Investitionskredit 
Investitionsplan 
Die geplanten Investitionen werden von Peter Roth erläutert: 
Kirche, Römerstrasse 9 Fr. 20'000.- Neugestaltung des Foyers 
Investition 2026 Total Fr. 20'000.- 

Peter Roth eröffnet die Diskussion. 
Robert Schwarzer fragt an, wann der Baurechtszins der Genossenschaft Ziegelhütte 
überwiesen wird. Gemäss seinen Kenntnissen sei dieser ab dem Wohnungsbezug der 1 
Etappe fällig. 
Peter Roth bestätigte diese Aussage. Die Wohnungen können voraussichtlich ab dem 1. 
September bezogen werden. Der Baurechtszins wird somit pro Rata fällig und dazu 
kommt noch eine anteilsmässige Rückzahlung des Darlehens. Im Budget 2026 ist ein Er­ 
trag (Anteil Baurechtszins und Rückzahlung Darlehen) von Fr. 50'000.00 aufgeführt. 

Ausblick auf Rechnung 2025: 
Die Prognose für den Rechnungsabschluss 2025 fällt deutlich positiver aus als budge­ 
tiert. Die Rechnung 2025 wird voraussichtlich rund Fr. 240'000.- besser abschliessen als 
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geplant; es wird ein Ertragsüberschuss von rund Fr. 250'000.- erwartet. Dies ist primär 
auf Mehrerträge bei den Steuern juristischer Personen (plus Fr. 200'000.-) sowie bei den 
natürlichen Personen (plus Fr. 130'000.- aus Vorjahressteuern) zurückzuführen. Die lau­ 
fenden Steuern natürlicher Personen sowie die Grundstückgewinnsteuern entsprechen 
dem Vorjahresniveau. Demgegenüber fielen die Ausgaben für das Jahr 2025 höher aus 
als budgetiert. 

5.3 Steuerfuss 
Das Budget für das Jahr 2026 basiert auf einem gegenüber dem Vorjahr unveränderten 
Steuerfuss von 20% und weist einen Vorschlag von Fr. 5'800.- aus. 
Für das Rechnungsjahr 2026 sind Investitionen im Betrag von Fr. 20'000.- vorgesehen. 
Die Finanzierung der Investitionen erfolgt über die Eigenmittel. 

1. Genehmigung Steuerfuss 2026 
Abstimmung: Wer möchte dem Steuerfuss von 20% zustimmen? 

Der Steuerfuss wird einstimmig angenommen. 

2. Genehmigung Investitionskredit 2026 
Abstimmung: Wer möchte dem Investitionsplan 2026 im Betrag von 
Fr. 20'000.- zustimmen? 

Der Investitionskredit wird einstimmig angenommen. 

3. Genehmigung Finanzierung Investitionskredit 2026 
Abstimmung: Wer möchte der Finanzierung aus den Eigenmitteln 
Fr. 20'000.- zustimmen? 

Die Finanzierung wird einstimmig angenommen 

4.Genehmigung Budget 2026 
Abstimmung: Wer möchte dem Budget 2026 mit einem 
Aufwand von Fr. 1'813'400.- und einem 
Ertrag von Fr. 1'819'200.- mit einem 
resultierten Vorschlag von Fr. 5'800.- zustimmen? 

Das. Budget wird einstimmig angenommen 

5.Genehmigung Budget 2026 
Bildung einer Rückstellung aus dem Ertrag des Rechnungsjahres 2026 der 
Liegenschaft Romanshornerstrasse 44 und für die Sanierung des Pfarrhauses 
Rebenstrasse 34. 

Die Bildung einer Rückstellung wird einstimmig angenommen 

Karin Brand dankt Peter Roth für seine Erläuterung und seine Arbeit. 

6. Wahlen Synode 

Die Gesamterneuerungswahlen der Synode der Evangelischen Landeskirche Thurgau für 
die Amtsdauer 2026.bis 2030 müssen bis zum 3. Mai 2026 erfolgen. Die Wahlen werden 
geheim mit Stimmzetteln durchgeführt. 

Zwei bisherige Mitglieder der Synode stellen sich nicht mehr zur Wahl. Dies sind 
Liliane Dudli 2.5 Legislaturen gleich 10 Jahre Mitarbeit und 
Robert Schwarzer. 3 Legislaturen gleich 12 Jahre Mitarbeit. 
Martin Ballat und Karin Brand danken ihnen für ihre geleistete Arbeit und überreichen 
ihnen ein Geschenk. 
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Robert Schwarzer informiert, dass er sein Amt ursprünglich mit seinem Rücktritt als Kir­ 
chenvorsteherpräsident hätte abgeben wollen. Er verblieb jedoch in der Synode, da einer 
Geschäftsführerin der Peregrina-Stiftung ungerechtfertigt gekündigt worden war. 
Da die Evangelische Kirchgemeinde jahrelang mit der Peregrina-Stiftung zusammenge­ 
arbeitet hatte, bot Robert Schwarzer seine Unterstützung an, um für die Betroffene eine 
Abfindung zu erwirken. Diese wurde ihr schliesslich drei Jahre später zugesprochen. 

Die Evangelische Kirchgemeinde Arbon hat ein Anrecht auf 4 Sitze in der Synode. 

Die Wahlvorbereitungskommission und die Kirchenvorsteherschaft schlagen vier valable 
Personen vor: 

1. Bisher/seit 2014: Jeannette Ballat, geb. 1967 Detailhandelsfachfrau 
2. Bisher/seit 2014 Harald Ratheiser, geb. 1971, Pfarrer 
3. Neu: Karin Brand, geb. 1971, Architektin HTL 
4. Neu: Ruth Daepp, geb. 1962, Bäuerin 

Gewählt wurden 

1. Jeannette Ballat mit 39 Stimmen 
2. Karin Brand-Benz mit 39 Stimmen 
3. Ruth Daepp mit 40 Stimmen 
4. Harald Ratheiser mit 39 Stimmen 

7. Anträge zuhanden der Kirchgemeindeversammlung: 
Der Versammlungsleiter informiert, dass keine Anträge eingegangen sind. 

8. Mitteilungen/Umfrage 
Information Genossenschaft Ziegelhütte 
Karin Brand: Der Bezug der 1. Bauetappe ist für den Baustein C ab dem 1. September 
2026 geplant. Die Bausteine D und B folgen ab dem 1. Oktober beziehungsweise 1. No­ 
vember. 
Anfang Jahr hat die Genossenschaft die Baueingabe für die 2. Etappe eingereicht. Ge­ 
mäss Bauprogramm sollten die Bauarbeiten, abhängig vom Erhalt der Baubewilligung, 
im Frühsommer beginnen. 

Nach wie vor beschäftigen uns diverse Arbeiten im Zusammenhang mit der Digitalisie­ 
rung. Ein bereits abgeschlossenes Projekt umfasst diese Leinwand und den dazugehöri­ 
gen Beamer im Kirchgemeindesaal, der heute zum ersten Mal im Einsatz ist. 
Auch in der Kirche wurde ein neuer Beamer installiert. Dieses versperrt nun nicht länger 
die Sicht im Altarbereich und erleichtert die Arbeit für unsere Mitarbeitenden sowie die 
Pfarrpersonen erheblich. 

Im letzten Sommer sind wir erfolgreich mit dem Projekt «Your LevelUp» gestartet. Der 
Religionsunterricht in der Oberstufe wurde neu organisiert und findet weiterhin auf öku­ 
menischer Basis statt. Die Jugendlichen können nun aus rund 70 Kursen ihr individuelles 
Programm zusammenstellen. Die Rückmeldungen sind durchwegs positiv, und bis auf 
kleine Startschwierigkeiten sind wir mit dem Verlauf sehr zufrieden. 



Der unter.Icht findet neu nicht mehr im Schulqebäude statt, sondern wird in oie r-<äume 
der Kirchgemeinde verlegt. Zu diesem Zweck wurden im Unterrichtszirnrner der Kirche 
sowie in der «Cafeteria» an der Römerstrasse 5 je ein Bildschirme installiert. 

Karin Brand gibt das Wort den anwesenden Besucherinnen und Besucher. 

Robert Schwarzer erkundigt sich, ob die Streaming-Anlage in der Kirche nicht mehr ge­ 
nutzt wird. Karin Brand informiert daraufhin, dass Bild und Ton derzeit nicht synchron 
laufen. Die Anlage wird nun intensiv getestet, bis sie wieder einwandfrei funktioniert. So­ 
bald dies der Fall ist, werden die Gottesdienste wieder übertragen. 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen mehr. 

Martin Ballat bedankt sich bei allen und schliesst die Versammlung. 

Schluss der Versammlung: 11.40 Uhr 

Arbon, den 15. Februar 2026 

Für das Protokoll: 

R~ö~~®ä~ 
Martin Ballat Co-Präsident 

~ 
Karin Brand Co-Präsldenttrf 

Die Urnenoffiziantinnen: 

Nina Roth Christa Sager 

... ..J(;}JJ ........ :·::/.t.- ...... , .... ~: - ~?JS············ 



Ressortbericht Präsidium 2025 

Sehr geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 

Die Kirchenvorsteherschaft unterbreitet Ihnen nachfolgend die Jahresrechnung 
2025 unserer Kirchgemeinde. Erfreulicherweise schliesst diese statt mit einem 
Vorschlag von Fr. 246'156.41 ab. Grund für diesen, gegenüber dem Budget besser 
ausgefallenem Abschluss, sind die höheren Steuereingänge aus Vorjahren. 
Das Pfarrteam hat im letzten Jahr gut zusammengefunden und arbeitet mit viel 
Engagement für unsere Kirchgemeinde. Wie Sie den folgenden Ressortberichten 
entnehmen können, wurde in unserer Kirchgemeinde wieder viel und engagierte 
Arbeit geleistet. Eine unglaubliche Vielzahl von Gottesdiensten, Anlässen, 
Konzerten, Besuchen, und vielem mehr fanden statt. Diese wurden mit Herzblut 
von unseren Pfarrpersonen, Mitarbeitenden und Freiwillen Helfer*innen organisiert 
und durchgeführt. Wir danken allen, die mitgeholfen haben dieses bunte Angebot 
zu ermöglichen, herzlich für ihre wertvolle Arbeit. 
Im letzten Jahr haben wir begonnen unsere internen Abläufe und Regularien zu 
überprüfen und - wo nötig - neu zu definieren. Diese Arbeit wird uns sicher noch 
eine Weile beschäftigen. Ziel ist es, eine effiziente Verwaltungsstruktur zu 
schaffen. 
Im Sommer 2024 haben die Aushubarbeiten auf der Baustelle der Genossenschaft 
Ziegelhütte begonnen. Inzwischen sind die Arbeiten weit fortgeschritten, und der 
Erstbezug der ersten Wohnungen wird voraussichtlich im September 2026 
geplant. Ab dann wird der Baurechtszins der 1. Etappe fällig. 
Nachdem Anfang Jahr die Ortsplanrevision in Kraft getreten ist, konnte die 
Genossenschaft Ziegelhütte die Baueingabe für die zweite Etappe einreichen. Der 
Baustart ist im April 2026 geplant. 
Die Rebstöcke in unserem Rebberg entwickeln sich weiterhin prächtig. Im 
September 2025 konnten die Rebstockpatinnen und Rebstockpaten im Rahmen 
einer kleinen Feier die Namensplaketten an ihren Rebstöcken anbringen. Zudem 
wurden über 70 Kilogramm Trauben geerntet und danach zu Traubentau 
weiterverarbeitet. Dieser wird an ausgewählten Anlässen der Kirchgemeinde 
ausgeschenkt. Die Qualität und der Geschmack des Traubentau wurde allseits 
gelobt. 
Im November des letzten Jahres konnten wir zudem die Revalidierung unseres 
Umweltmanagementsystems Grüner Güggel erfolgreich abschliessen. Nach vielen 
Monaten intensiver Arbeit sind wir stolz, dieses Ziel erreicht zu haben. 
Danken möchten wir unseren Kolleginnen und Kollegen in der 
Kirchenvorsteherschaft für die gute und kollegiale Zusammenarbeit. 
Ein herzliches Dankeschön an Sie alle, die mit Ihren Kirchensteuern dazu 
beitragen, dass wir unseren Auftrag weiterhin engagiert und mit Freude erfüllen 
dürfen. 

Karin Brand und Martin Ballat, Co-Präsidium der Kirchenvorsteherschaft 
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Jahresber.icht 2025 Ressort Seniorinnen und Senioren 

Mittagstisch 
Der Mittagstisch richtet sich an Familien, Seniorinnen und Senioren sowie an Arbeitnehmende, 
die ihre Mittagspause gerne in geselliger Runde verbringen möchten. Statt alleine zu Hause zu 
essen, bietet sich hier die Gelegenheit, Gemeinschaft zu erleben und miteinander ins Gespräch 
zu kommen. · 
Jeweils am dritten beziehungsweise vierten Mittwoch im Monat verwöhnt ein engagiertes Team 
von fleissigen Köchinnen die Gäste im Kirchgemeindehaus mit feinen, liebevoll und mit viel Herz 
zubereiteten Speisen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren engagierten Köchinnen für ihren wertvollen 

Seniorennachmittage 
Die monatlich im evangelischen Kirchgemeindehaus stattfindenden Seniorennachmittage 
erfreuen sich weiterhln grosser Beliebtheit. Die Themen sind abwechslungsreich gestaltet - mal 
informativ und hilfreich, mal unterhaltend und gesellig. 
Im Februar gastierte die Theatergruppe «Silberfüchse Toggenburg» in unserem 
Kirchgemeindesaal. In drei Akten f-ührten sie die Komödie «S'Geburtstagsgschenk» auf und 
sorgten für viele heitere Momente. 
Im Juni erzählte unser Gemeindemitglied Ursula Gentsch aus ihrem bewegten Leben. Auch 
lange nach ihrer Pensionierung ist sie äusserst aktiv und engagiert sich unter anderem im 
Deutschunterricht für Fremdsprachige. Als Mitbegründerin der «Arboner Zeitfrauen» bringt sie 
gemeinsam mit ihren Kolleginnen bei Rundgängen die Geschichte der Arboner Bewohnerinnen 
näher. Dabei werden spannende Orte und beinahe vergessene Tätigkeiten wiederentdeckt und 
lebendig präsentiert. 
Den Jahresabschluss bildete ein gemütlicher Spielenachmittag mit Jass, Mühle und Schach. 

Herbstferien 60+ 
Nach zehn Jahren führte die -Reise wieder ins Piemont. Am Morgen des 8. September machte 
sich ein Car voller gut gelaunter Seniorinnen und Senioren auf den Weg nach Acqui Terme. 
Bei durchgehend sonnigem und warmem Wetter verbrachten die Teilnehmenden herrliche 
Tage, erkundeten den Ferienort sowie die reizvolle Umgebung und genossen die Gemeinschaft. 
Auf dem abwechslungsreichen Programm standen unter anderem ein Ausflug in die Altstadt 
von Genua, zu einem Weingut und auch einer Haselnussfarm. 

«mann trifft sich» 
Die Schweiz und die EU - so nah und doch so fern 
Zu diesem aktuellen Thema referierte der SRF-Korrespondent Sebastian Ramspeck anlässlich 
der Mai-Ausgabe von «mann trifft sich». Rund hundert Männer folgten den Ausführungen des 
langjährigen internationalen Korrespondenten, der unter anderem über die Uno, die Nato und 
die G7 berichtet. 
Ramspeck wies zu Beginn auf die unterschiedlichen Interpretationen des Vertragspakets 
zwischen der EU und der Schweiz hin, die vielerorts für Diskussionen sorgen: Handelt es sich 
um die Bilateralen III oder um einen sogenannten «Unterwerfungsvertrag»? Bundesrat Cassis 
spricht von einer «strategischen Notwendigkeit». Sollte das Vertragspaket zur Abstimmung 
kommen - wovon auszugehen ist - dürften sowohl in der Politik als auch in der Gesellschaft 
intensive und ambivalente Debatten bevorstehen. 

Sportmedizin an Grossanlässen 
Als Direktor des Swiss Olympic Medical Centers in Abtwil war Patrik Noack Chefarzt der 
Schweizer Olympiadelegation und damit verantwortlich für die optimale medizinische 
Betreuung der Athletinnen und Athleten. Seine Einsätze führten ihn nach Peking, Vancouver, 
London, Sotschi, Rio de Janeiro, Pyeongchang, Tokio und erneut nach Peking. 

Als Verbandsarzt für Leichtathletik und Radsport absolvierte er jeweils den Olympia-Test auf 
der Originalstrecke, um die Leistungsanforderungen unter realen Bedingungen zu simulieren. 
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Die Vielzahl an medizinischen und sportwissenschaftlichen Hintergrundinformationen machte 
den traditionellen Anlass zu einem besonderen Höhepunkt. Guido Dalle Vedove, Mitglied des 
Vorbereitungsteams um Harry Ratheiser, verstand es zudem, den Referenten mit kritischen 
Fragen aus der Reserve zu locken - etwa zu Themen wie Doping, Gentests, Spitzensport bei 
Jugendlichen unter 16 Jahren oder der Frage, weshalb gewisse Rekorde seit Jahrzehnten nicht 
mehr übertroffen wurden. 

Singkreis 
Kein Chor, keine Auftritte - einfach gemeinsam singen: Das ist unser Singkreis. 
Am ersten Montagnachmittag des Monats treffen sich Seniorinnen und Senioren, vor allem 
jedoch Seniorinnen, um bekannte Volkslieder anzustimmen. Ganz ohne Leistungsdruck oder 
Verpflichtungen steht die Freude am gemeinsamen Singen im Mittelpunkt. 
Für die gemütliche und ungezwungene Atmosphäre sorgt Heinz Benz. Mit Gitarre, viel Elan und 
tatkräftiger Unterstützung seiner Frau Vreni bereitet er den Sängerinnen und Sängern immer 
wieder grosse Freude. 

Martin Ballat 
Ressort Senioren 

(Einige Textpassagen unter «mann trifft sich» wurden freundlicherweise von Herrn Hans-Jörg 
Graf zur Verfügung gestellt) 

Jahresbericht 2025 Ressort Kind und Familie 

Im Jahr 2025 konnten die im Ressort Kind und Familie bestehenden Angebote erfolgreich 
durchgeführt und gefestigt werden. Pfarrer Michael Röll erweist sich als grosse Bereicherung. Mit 
viel Engagement und Gespür für die Bedürfnisse der Kirchgemeinde hat er die Angebote 
weitergeführt, entwickelt und gezielt an den Bedarf der Teilnehmenden angepasst. 

Kinderkirche 
Die Kinderkirche fand auch im Jahr 2025 regelmässig statt und wurde von den Kindern mit 
grosser Freude besucht. Dank der engagierten Mitarbeiterinnen Alise Dupper, Vreni Trachsler und 
Barbara Van der Bie konnten abwechslungsreiche Programme gestaltet werden. Besonders 
erfreulich ist auch die neugewonnene Unterstützung durch engagierte Jugendliche, die im 
Rahmen der Jungleiterschulung mithelfen. Die Kinder erleben biblische Geschichten, kreatives 
Basteln, gemeinsames Singen und Spielen in einer lebendigen Gemeinschaft. 

Minikirche 
Die Minikirche hat sich im letzten Jahr inhaltlich weiterentwickelt. Neben den Angeboten für die 
Kinder wurde vermehrt Wert auf Raum für Austausch unter den Eltern gelegt. Die Angebote 
wurden durch freies Spielen der Kinder und gemeinsames Essen ergänzt. Dieses offene und 
gemeinschaftliche Konzept wird von den Teilnehrnerrden sehr geschätzt. 

Familien-Zmittag 
Der Familien-Zmittag ist ein fester Bestandteil des Angebots und erfreut sich grosser Beliebtheit. 
Szaby Horvath sorgte erneut für abwechslungsreiche und schmackhafte Mahlzeiten. Die 
ungezwungene Atmosphäre bietet Raum für Begegnung und Austausch. 

Ein besonderes Highlight im Jahr 2025 war der Mitenand Tag. Der Gottesdienst bildete einen 
gelungenen Auftakt, gefolgt von vielfältigen Spielangeboten für Kinder und Familien. Es gab 
Aktivitäten wie Spielstationen, Kinderschminken und weitere kreative Angebote. Der Anlass war 
gut besucht und wurde durch leckeres Essen abgerundet. 
Ein weiterer Höhepunkt war wiederum das Weihnachtsspiel. Die Proben begannen bereits im 
November. Mit grossem Engagement von Chorleiterin Stephanie Oertli, unserem Kirchenmusiker 
Simon Menges und dem Kinderkirchteam bereiteten die Kinder die Aufführung vor. Das 
Weihnachtsspiel war ein voller Erfolg und wurde von vielen Besucherinnen und Besuchern mit 
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Freude aufgenommen. Der anschliessende Punsch, Glühmost und Kuchen lud zum Verweilen ein. 

Ausblick 2026 
Im kommenden Jahr sollen neben der Weiterführung der bestehenden Angebote auch neue 
Projekte entwickelt werden. Ein besonderes Anliegen ist es, Jugendliche für die ehrenamtliche 
Arbeit mit Kindern zu begeistern und sie aktiv einzubinden. Dadurch soll die wertvolle 
Zusammenarbeit zwischen dem Ressort Kind und Familie und der Jugendarbeit weiter gestärkt 
werden. 

Herzlichen Dank an alle Mitarbeitenden und Unterstützerinnen und Unterstützer, die mit ihrem ' 
Engagement zum Gelingen dieses Jahres beigetragen haben. 

Johanna Moos 
Ressort Kind und Familie 

Jahresbericht 2025 Ressort Katechetik 

Die Leitung des Bereichs Religionsunterricht lag bei Frau Mirtha Reimann. 

Primarstufe: Im vergangenen Jahr wurden 12 Klassen, 131 Schülerinnen und Schüler durch 
Mirtha Reihmann, Helene Keller und Pfarrer Michael Röll unterrichtet. Die Klassen wurden 
altersdurchmischt zusammengestellt, in der Regel 2 bis 3 Jahrgänge zusammen. Gründe dafür 
sind die kleinen Klassengrössen an evangelischen Kindern pro Jahrgang und Schulhaus. 

Oberstufe 
Nach langer Planung haben wir im Sommer 2025 den Oberstufenunterricht 2025 auf ein neues 
Modell umgestellt. Neu findet dieser im Kurssystem ausserhalb der Schule statt. «Your 
LevelUp», wie das Modell heisst, wird zusammen mit der Katholischen Kirche Arbon und der 
Evangelischen Kirche Roggwil angeboten. Die Schüler*innen konnten sich anfangs des 
Schuljahres für ihre Kurs anmelden. Auf der dafür eingerichteten Homepage 
(www.yourlevelup.ch) waren über 70 Kurse ausgeschrieben. Diese sind mit Punkten dotiert. 
Damit der Religionsunterricht als erfüllt gilt, müssen die Schüler*innen 20 Punkte im Schuljahr 
erreichen. 
Der Start ist geglückt und wir ziehen eine positive Bilanz des ersten Halbjahres. Einige kleinere 
Kinderkrankheiten und organisatorische Schwierigkeiten mit Terminen der Schule versuchen wir 
für das kommende Jahr auszumerzen. Die Rückmeldungen sind vorwiegend positiv, sowohl von 
den Jugendlichen als auch von ihren Eltern. Auch die Unterrichtenden, aus unserer 
Kirchgemeinde sind dies Pfarrer Harald Ratheiser, Pfarrer Michael Röll und Jugendarbeiter 
Joachim Gerber, stellen fest, dass die Schüler motiviert an den Kursen teilnehmen. 
Die Kurse besuchen 86 Schüler*innen (35 evangelisch inkl. Roggwil, 51 katholisch). 

Ausblick 
Ende Februar 2027 wird unsere langjährige Katechetin und Katechetik-Verantwortliche, Mirtha 
Reimann in Pension gehen. Im Moment sind wir intern im Gespräch, wie wir ihre Arbeit neu 
organisieren und welches Pensum wir ausschreiben werden. 

Genz herzlichen Dank allen Unterrichtenden für ihre engagierte Arbeit mit den Schülerinnen und 
Schülern. 

Karin Brand 
Ressort Katechetik 
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Jahresbericht 2025 Ressort Jugendarbeit 

Es scheint, dass die Jahre immer schneller ins Land ziehen und uns dazu animieren, einen Blick 
zurückzuwerfen. So vieles scheint noch auf die Vollendung zu warten und so manches will 
angepackt werden. Es könnte der Verdacht aufkommen, als sei nur Weniges vollbracht worden, 
bis man das Augenmerk auf die doch so wichtigen Einzelheiten wirft. Das vergangene Jahr war 
wieder von zahlreichen Aktivitäten im Bereich "Jugendarbeit" geprägt und die involvierten 
Personen, besonders unser Jugendarbeiter Joachim Gerber, waren entsprechend mit 
Organisation, Improvisation und Durchführungen beschäftigt. Da seine Schäfchen hauptsächlich 
aus Jugendlichen bestehen, muss um sie jedes Jahr wieder eifrig geworben werden. In der 
heutigen Zeit, geprägt von Technik und Medien, die allzeit und überall präsent sind, wird es 
immer schwieriger, einen Platz in den Köpfen und vor allem im Terminkalender zu ergattern. 
Dies ist nur mit einem guten Verhältnis zu den Jugendlichen und einem interessanten 
Freizeitangebot zu schaffen, das noch in eine Lücke des vollgestopften Tagesplanes passt. Dass 
dies, in Verbindung mit der Kirche, heute kein Zuckerschlecken mehr ist, kann wohl nur jemand 
realistisch beurteilen, der sich dieser Herausforderung schon einmal gestellt hat. 
Umso mehr ist es keine Selbstverständlichkeit, dass die von der Evangelischen Kirchgemeinde 
Arbon angebotenen Aktivitäten seit Jahren immer noch Jugendliche zum Mitmachen und 
Teilnehmen rnotivieren und animieren. Und dies trotz, oder gerade wegen fehlender Elektronik. 
Einfache Spiele wie Tischtennis, Billard oder Darts sind genauso «in» wie vor Jahrzehnten. Es 
muss nur gewagt werden, sie anzubieten, wofür wir glücklicherweise die 
notwendige Infrastruktur und Räumlichkeiten besitzen. 
Zu den Aktivitäten, für die unser Jugendarbeiter verantwortlich war, gehörten: 
9 x Durchführung Jugendgruppe (10 - 14 Jahre) 
8 x Leitung Jugendtreff (10 - 16 Jahre) 
1 wöchiges Herbstlager in Eichberg (Rheintal) 
Jugendleiterschulung 
Beratungen in Glaubens- und Lebensfragen 
9 x Morgenbesinnungen in der Kirche 
10 x Jugendgottesdienst 
3 x Feierabendgottesdienst 
Religionsunterrichte in der Schule mit 5 Lektionen pro Woche 
Elternabende und Oberstufenkurse 
Co-Leitung beim Konfirmationslager 
11 x Teilnahme Pfarrkonvent 
2-3 Ausflüge halb- oder ganztägig 

Dazu kommen Mitarbeitersitzungen, jede Menge Administratives und viele weitere Arbeiten, die 
hier gar nicht alle einzeln aufgelistet werden können. Dass einige der Aktivitäten natürlich auch 
in die Stellenprozente der Gottesdienstarbeit fallen, sei hier auch am Rande erwähnt. 

Richtet man jetzt den Blick zurück, nur auf diesen Bericht bezogen, fällt doch die Vielseitigkeit 
auf. Und da hier nicht nur leblose Akten bearbeitet werden, sondern mit kritischen und 
neuqieriqen jungen Menschen umgegangen wird, fordert dies Geduld, Geduld und nochmals 
Geduld. Dies mit Spontanität und Flexibilität gepaart und mit einer guten Prise Humor gewürzt, 
ergibt einen schönen Teilerfolg in der Juqendarbeit. Diesen Mix beizubehalten und weiter an das 
Notwendige anzupassen, gibt uns das Standbein für eine erfolgreiche Jugendarbeit. 
Wir werden darauf achten und uns weiterhin Mühe geben, für unsere Jugendlichen attraktiv zu 
sein und zu bleiben. 

Andre König 
Ressort Jugendarbeit 
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Jahresbericht 2025 Ressort Bau und Liegenschaften 

Bei der Instandsetzung des Gartenzauns beim Haus Lichtenberg wurde eine weitere Etappe 
ausgeführt. Bei einem Element war das untere Winkelprofil komplett durchgerostet und musste 
ersetzt werden. 

Die Fensterläden am Haus Lichtenberg waren auf der Wetterseite teilweise morsch, dass sie 
ersetzt werden mussten. Die anderen mussten geschliffen und gemalt werden. 

Martin Engler 
Ressort Bau und Liegenschaften 

Jahresbericht 2025 Ressort Musikkommission 

Das musikalische Leben der Evangelischen Kirchgemeinde Arbon zeigte sich auch im Jahr 2025 
in grosser Vielfalt und beeindruckender Qualität. Verschiedene Chöre, Musikerinnen und Musiker 
gestalteten Konzerte, Gottesdienste sowie den Adventsmarkt und bereicherten dadurch das 
kulturelle und geistliche Leben der Gemeinde. 

Der Erwachsenenchor und der Kinderchor starteten beide gut ins Jahr 2025, mit etwa 20 
respektive 10 Teilnehmenden. Der Kinderchor wirkte beim Laiensonntag mit und überzeugte mit 
seinem freudigen Auftritt. Der Seniorensingkreis unter der Leitung von Heinz Benz bleibt ein 
wichtiges und geschätztes Angebot der Gemeinde und wird weiterhin regelmässig durchgeführt. 

Das Karfreitagskonzert bestritt das Ensemble Noema gemeinsam mit Simon Menges. Unter dem 
Titel „ Verzweiflung - Sehnsucht - Zuversicht" erklang ein eindrückliches Programm von der 
Renaissance bis zur Moderne, das die Geschehnisse der Passion Christi musikalisch 
widerspiegelte. Das Ensemble besteht aus den Sängerinnen Alessandra Marten, Lea Roller und 
Fabienne Schwarz-Loy; zusätzlich waren Lea Roller an der Querflöte und Fabienne Schwarz-Loy 
am Cello zu hören. 

Am 24. Mai 2025 trat das ensemble cantissimo gemeinsam mit dem Kammerchor der Zürcher 
Hochschule der Künste im Rahmen des Bodenseefestivals 2025 mit dem Chorkonzert „Der 
versiegelte Engel" von Rodion Shchedrin für rund 60 Zuhörerinnen und Zuhörer auf. Dieses. 
eindrückliche, honorarfreie Konzert - ein musikalisches Plädoyer für die Freiheit - orientierte 
sich stilistisch an der Tonsprache Tschaikowskys und Rachmaninows. 

Der erste Auftritt der neu gegründeten Bergli-Band fand am 27. April im Feierabend-. 
Gottesdienst statt und wurde vom Publikum sehr geschätzt. 

Am 25. Mai gestaltete Simon Menges den musikalischen Teil des Feierabend-Gottesdienstes mit 
einer feinsinnigen Interpretation von Robert Schumanns „Kinderszenen" am Klavier. Dabei zeigte 
sich eindrucksvoll, dass seine doppelte Begabung als Pianist und Organist in beiden Disziplinen 
auf höchstem Niveau vereint ist. Seine lebendige Dynamik, differenzierte Phrasierung und sein 
stilvolles Spiel machen ihn zu einem besonderen Glücksfall für unsere Gemeinde. 

Im August und September 2025 bildete das Orgelfestival ein musikalisches Höhepunkt des 
Jahres. 
Den Auftakt machte am 24. August ein Feierabend-Gottesdienst mit bekannter Filmmusik, in 
dem Simon Menges u. a. Stücke aus „Pink Panther", ,,Phantom of the Opera", ,,Ziemlich beste 
Freunde" und „Das Boot" interpretierte. Am 31. August gastierte die international gefragte 
Organistin Lucile Dollat aus Paris mit einem faszinierenden Programm aus 
Orchesterbearbeitungen (u. a. Strawinskys „Feuervogel') und Improvisationen. Am 7. September 
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folgte eine Orgelführung mit Kurzkonzert für Familien, und am Abend improvisierte der 
Solothurner Domorganist Benjamin Guelat live zum Stummfilm .For Heaven's Seke". Das Finale 
am 14. September gestalteten Simon Menges und Arta Arnicane (Klavier) mit Werken von 
Maurice Ravel (zu dessen 150. Geburtstag) und George Gershwins „Rhapsody in Blue". Das 
Abschlusskonzert zog zahlreiche Musikliebhaberinnen und -liebhaber an und endete mit einem 
geselligen Apern irn Kirchgemeindehaus. 
Im Oktober 2025 lud die Kirchgemeinde zum traditionellen Erntedankgottesdienst am 5. 
Oktober ein. Der festliche Anlass wurde musikalisch vom Jodelchor „Echo vom Bodensee" sowie 
Kirchenmusiker Reiner Schuhenn umrahmt. 

Ein besonderes Konzert erwartete die Besucherinnen und Besucher am 23. November: die 
Bergli-Serenade mit dem Konzertchor Ostschweiz unter der Leitung von Uwe Münch. Aufgeführt 
wurde Josef Rheinbergers „Stern von Bethlehem" sowie Weihnachtslieder von Peter Cornelius. 
Begleitet wurden Chor und Solisten von Simon Menges an der Orgel. Der Anlass war mit über 
100 Personen gut besucht und stimmte das Publikum feierlich auf den Advent ein. 

Im Dezember 2025 erstrahlten mehrere Anlässe in musikalischer Vielfalt. Der Projektchor unter 
der Leitung von Simon Menges trat am 2. Advent auf und wurde auch im Jahr 2025 vom 
Publikum sehr positiv aufgenommen. Der Kinderchor probte intensiv für das Weihnachtsspiel, 
das am 3. Advent (14. Dezember) aufgeführt wurde. Gemeinsam mit Pfarrer Michael Röll und 
dem Musikteam gestalteten die Kinder eine lebendige Weihnachtsgeschichte. Am Heiligabend 
begleiteten das Jugendorchester Bodensee und Simon Menges den festlichen 
Familiengottesdienst Uhr. Die Christnachtfeier wurde durch den Gospelchor Horn unter der 
Leitung von Ursula Mettler musikalisch geprägt - ein bewegender Abschluss des Kirchenjahres. 

Die verschiedenen musikalischen Veranstaltungen zeigten eindrücklich, wie lebendig und 
vielfältig das kulturelle Leben in der Evangelischen Kirchgemeinde Arbon ist. Von erstklassiger 
Orgelmusik über Kammermusik, Chorgesang, Jodelklänge bis hin zur neuen Bergli-Band spannt 
sich ein weiter Bogen, der Menschen aller Generationen verbindet und die Gemeindearbeit auf 
besondere Weise bereichert. 

Mein Dank gilt den Mitgliedern der Musikkommission - Simon Menges, Felix Heller, Lucia 
Pavlikova und Michael Röll - für ihre engagierte Mitarbeit. Ein besonderer Dank geht an unseren 
Kirchenmusiker Simon Menges für sein ausserordentliches Engagement, seine musikalische 
Exzellenz und seinen unermüdlichen Einsatz für die Gemeinde, die Orgel und das Orgelfestival. 

Martin Sundin 
Ressort Musikkommission 

Jahresbericht 2025 Ressort Erwachsenenbildung 

Es sind diese Konstanten in vielen Kalendern: die Angebote unserer Kirchgemeinde, um 
Gemeinschaft und Austausch zu erleben, zusammen zu lachen, zu diskutieren, oder einfach 
gemeinsam ein Mittagessen zu geniessen. 
Einmal im Monat bewusst gemeinsam zur Ruhe kommen, zu beten und zu singen im 
liturgischen Abendgebet. 
Zusammen werken, stricken, häkeln und plaudern im Handmade. 
Sich Zeit nehmen, ein Buch lesen und sich darüber austauschen im Lesekreis. 
In einer kleinen Gruppe über Gott und die Welt ins Gespräch kommen. 
Hinter jedem dieser Angebote steckt viel mehr, als ein kurzer Satz erfassen kann. 

Ökumenischer Weltgebetstag 
Im Jahr 2025 wurde der Weltgebetstag von den Cook lslands gestaltet. Eine spannende 
Auseinandersetzung mit einem weit entfernten Land, das längst nicht nur Exotik bedeutet. Die 
Zusammenarbeit mit der Tanzschule konnte leider nicht stattfinden. Dadurch fehlten beim 
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Gottesdienst, zusätzlich zu den ohnehin rückläufigen Besucherzahlen der letzten Jahre, auch die 
Angehörigen der Kinder. Der Weltgebetstag trägt eine tiefe Symbolik und eine lange Tradition, 
findet aber leider immer weniger Interessierte. Das Organisationsteam hat beschlossen, den 
Weltgebetstag im Folgejahr noch einmal durchzuführen. Damit der Weltgebetstag in Arbon 
weiterhin stattfinden kann, braucht es jedoch neuen Schwung und Menschen, die sich in der 
Planung und Umsetzung engagieren möchten. 

Ökumenischer Adventsabend 
Unter dem Thema «Dem Licht die Türen öffnen» entstand ein stimmungsvoller Abend im 
St.Martinssaal der katholischen Kirche. Musik und gemeinsame Lieder, adventliche Geschichten 
und Gedanken luden uns ein, dem Licht Raum zu geben. Alle waren eingeladen, ein kleines 
Wichtelgeschenk mitzubringen. Beim Aussuchen und Auspacken mischten sich Neugier, Freude 
und Überraschung zu einer spürbar fröhlichen Stimmung. 

Frauezmorge 
Themen beim Frauenzmorge waren z.B „Die unabhängige Beschwerdestelle für das Alter 
(UBA)», «die Zeitfrauen erzählten von Erfinderinnen», oder «Wie lebt es sich zwischen der 
Schweiz und Kenya?». Spannende Eindrücke, die uns ein Mal im Monat zum Austauschen und 
Lernen bringen, natürlich bei Kaffee und Brötli oder Weggli mit Butter und Konfitüre. Ein 
Höhepunkt war der Ausflug im Juni. Die «Wilchinger Wöschwiiber» versetzten uns in die Zeit 
Ende des 18. Jahrhunderts und führten uns auf ihre eigenwillige Art durch Wilchingen. Das 
anschliessende r-tittaqessen und die Carfahrt boten wiederum viel Zeit für Austausch. 

Weiberwirtschaft 
Dreimal im Jahr ist Weiberwirtschaftszeit, und jedes Mal entstehen Begegnungen, die guttun, 
inspirieren und verbinden. 
Im März brachte uns Karin Schönenberger Achtsamkeit und Entspannung im Alltag näher. Im 
September duftete es intensiv nach Käse. Es war ein Abend für Geniesserinnen, denn das 
Thema hiess Käseschmaus mit Überraschungsfilm. Jede brachte ein Stück Käse mit, und 
gemeinsam liessen wir eine wunderbare Käseplatte entstehen. 
Für einmal fand die Weiberwirtschaft unterwegs nicht in der warmen Jahreszeit statt. Im 
November waren wir mit zwei Nachtwächtern in Bischofszell unterwegs und lauschten ihren 
spannenden Geschichten. Es war für Alt und Jung ein gelungener Abend. 

Pilgern 
Das neue Jahr gemeinsam und besinnlich unterwegs zu beginnen, ermöglichte das 
Neujahrspilgern von Arbon nach Mörschwil, das grossen Anklang fand. 
Im Sommer führte uns der Weg von St. Gallen nach Herisau. Den Überblick verschafften wir uns 
dabei von ganz oben, denn der Tag begann mit einem besonderen Moment: der 
Turmbesteigung der St. Laurenzenkirche in St. Gallen. Eine erfrischende Pause am Gübsensee 
und die Abkühlung in einer Gartenwirtschaft in Herisau rundeten den gelungenen Pilgertag ab. 

Ein grosses Dankeschön geht an alle, die all diese Angebote möglich machen. Mein besonderer 
Dank gilt Ursula Gentsch. Ich habe ihr Ressort übernommen, doch vieles von dem, was sie über 
Jahre aufgebaut und getragen hat, könnte ich allein gar nicht auffangen. Umso mehr schätze 
ich es, dass sie weiterhin so engagiert zum Wohl und zum Angebot der Gemeinde beiträgt. 
Unser Gemeindeleben lebt davon, dass sich Menschen freiwillig engagieren. Dafür bin ich sehr 
dankbar. 

Sandra Troxler 
Ressort Erwachsenenbildung 

Jahresbericht für das Jahr 2025, Ressort soziales/ Vergabungen 

Wir feierten verschiedene ökumenische Gottesdienste und Anlässe gemeinsam mit den 
katholischen Kirchbürgerinnen und Kirchbürgern. In der Fastenzeit fand im März in unserer 
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Kirche ein ökumenischer Gottesdienst statt, der sowohl der Aktion «Brot für alle» als auch der 
«Fastenaktion» im Rahmen der Kampagne «Gemeinsam gegen Hunger» gewidmet war. Danach 
kamen alle im Pfarreisaal zusammen, um gemeinsam eine Suppe zu geniessen. 

Der Auffahrtsgottesdienst fand ebenfalls in unserer Kirche statt und das Aperoteam verwöhnte 
die Anwesenden im Anschluss mit feinsten Häppchen. 

Im September feierten wir den Bettag in der St. Martinskirche und genossen im Anschluss einen 
gemeinsamen Brunch im Pfarreisaal der katholischen Kirchgemeinde. 

Wir schätzen es sehr, dass die ökumenische Zusammenarbeit in Arbon so gut gelingt und wir 
diese wichtigen Anlässe zusammen gestalten dürfen. Es ist ein Miteinander, das von 
gegenseitiger Wertschätzung geprägt ist. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, Köchinnen und Köchen sowie 
allen, die beim Servieren, Backen und Vorbereiten an den verschiedenen Anlässen mitgewirkt 
haben. Ohne ihren engagierten Einsatz wären solche Veranstaltungen nicht möglich. 

Über die Vergabungen konnten auch letztes Jahr viele Organisationen und Projekte unterstützt 
werden. Für die Unterstützung wurden bestimmte Projekte ausgewählt, die in der Regel über 
mehrere Jahre hinweg begleitet werden, um eine nachhaltige Wirkung zu erzielen. In der Region 
und Gemeinde sind dies beispielsweise die Tavola, die Spitex, die Ludothek und das 
Kulturenfest. Auf nationaler Ebene beispielsweise die Frauenhilfe oder die Kinderspitex und 
international unter anderem Projekte von HEKS und Mission 21. 
Viele Organisationen, Stiftungen und Vereine ersuchen um Unterstützung. Die 
Vergabungskommission ist stets bemüht, die verfügbaren Mittel ausgewogen, bewusst und 
sorgfältig einzusetzen. 

Sandra Troxler 
Ressort Soziales / Vergabungen 
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Traktandum 4 

Anmerkungen zu den Grundlagen und Grundsätzen der Rechnungslegung 

Di'e Jahresrechnung 2025 wird nach den Grundlagen und Grundsätzen der Rechnungslegung 
nach HRM2 erstellt. 

Angewandtes Rechnungsreglement 
Die Grundlage für die Jahresrechnung 2025 der Evangelischen Kirchgemeinde Arbon bilden 
die Rechtsgrundlagen der Evangelischen Landeskirche des Kantons Thurgau und das 
Handbuch Rechnungswesen für Kirchgemeinden im Kanton Thurgau. 

Darstellung 
Aufwand und Ertrag werden in separaten Spalten dargestellt. 

Elemente der Jahresrechnung 
Die Bilanz weist die Vermögenswerte aus. 
Die Erfolgsrechnung weist die Aufwand- und Ertragslage aus. 
In der Investitionsrechnung werden die bewilligten Kredite für Investitionen des 
Verwaltungsvermögens ausgewiesen. 
Im Anhang sind zusätzliche Informationen zur gesamten Jahresrechnung offengelegt. 

_Grundsätze der Bilanzierung und Bewertung 
Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt beim Ertragszugang zum Anschaffungswert 
bzw. Nettoinvestitionswert. Danach werden die Investitionen planmässig und linear · 
abgeschrieben. 
Die Anlaqen des Finanzvermögens werden zum Verkehrswert bewertet. Die Verkehrswerte 
werden nicht planmässig abgeschrieben, sondern periodisch neubewertet. 

Angewandte Abschreibungsmethode 
Das bisherige Verwaltungsvermögen der Evangelischen Kirchgemeinde Arbon wird bei der 
Überführung in die neue Rechnungslegung über 15 (fünfzehn) Jahre linear abgeschrieben. 
Sanierungen/Investitionen in die Liegenschaften des Verwaltungsvermögen werden gemäss 
neuer Rechnungslegung über 25 .(fünfzwanzig) Jahre linear abgeschrieben, d.h. 4 Prozent pro 
Jahr. 
Die Orgelsanierung wird gemäss neuer Rechnungslegung über 20 (zwanzig) Jahre linear 
abgeschrieben, d.h. 5 Prozent pro Jahr. 
Die Mobilien werden gemäss neuer Rechnungslegung über 8 (acht) Jahre linear 
abqeschrieben. d.h. 12.5 Prozent pro Jahr. 

Anhang zur Jahresrechnung 
Bei der Pfarrwohnung im Haus Lichtenberg waren Sanierungsarbeiten vorgesehen. Es wurden 
nur kleinere Arbeiten ausgeführt, welche über die laufende Rechnung gebucht wurden. 
Gesamtkredit CHF 20'000.00 
Getätigte Arbeiten im Jahr 2025 - CHF 0.00 
Minderausgaben - CHF 20'000.00 

Bei der Promenadenstrasse 7 waren energetische Massnahmen geplant. 
Gesamtkredit CHF 90'000.00 
Getätigte Arbeiten im Jahr 2025 - CHF 86'509.25 
Minderausgaben - CHF 3'490.75 

21 



Beteiligungen (Konto 1070.01 bis 1070.04) 

Gen. Alterssiedlung (nom. 60'000.00) 
Anteilsschein Raiffeisenbank Arbon (nom. 200.00) 
Gen. Pflegeheim Arbon (nom. 300'100.00) 
Anteilsschein FC Arbon 
Total Beteiligungen 

Finanzvermögen (Konto 1080.00) 

Liegenschaft Romanshornerstrasse 44 

langfristige Verbindlichkeiten 

Darlehen bei der Thurgauer Kantonalbank 
Total langfristige Verbindlichkeiten 

Bilanzwert 31.12.2025 
CHF 10'001.00 
CHF 200.00 
CHF 300'001.00 
CHF 1.00 
CHF 310'203.00' 

Bilanzwert 31.12.2025 
CHF 4'490'000.00 

CHF 750'000.00 
CHF 750'000.00 

Verwendung Ertrag aus Liegenschaft Romanshornerstrasse 44 

Die Kirchenvorsteherschaft möchte den Betrag von CHF 36'938.00, welcher im Rahmen der 
Jahresrechnung auf das Fondskonto 2910.07 «Heimfall Baurecht Romanshornerstrasse 44» 
gebucht worden ist, als Rückstellung für die anstehende Sanierung des Pfarrhauses an der 
Rebenstrasse 34 vorsehen. 
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Traktandum 4.1 

Finanzkennzahlen/ Finanzplan 2026 - 2030 

Auf Grund der Verordnung des Evangelischen Kirchenrates über die Verwaltung und das 
Rechnungswesen sind einige Neuerungen eingeführt worden. 
Neben dem bisherigen Zahlenmaterial sind auch die Finanzkennzahlen und der Finanzplan 
auszuweisen. 

Finanzkennzahlen Rechnung 2025 

Selbstfinanzierungsgrad: 381.62 % (Vorjahr 163.96) 
Die Nettoinvestitionen von CHF 86'509.00 wurden vollständig durch selbsterwirtschaftete 
Mittel und durch Eigenmittel finanziert. 
Dieser Wert ist gut, da er über 100 % liegt. 

Nettovermögen: 
Das Finanzvermögen (CHF 6'131'643.37) übersteigt das Fremdkapital (CHF 1'496'449.42). 
Das Nettovermögen beträgt CHF 4'635'194.00. 

Nettovermögen pro Mitglied 
Die Nettovermögen beträgt per Ende 2025 pro Mitglied: CHF 1'576.60 

Nettozinsbelastung: -4.35 % 
Diese Kennzahl gibt Auskunft darüber, wie stark der laufende Ertrag durch den 
Zinsendienst belastet ist. Je tiefer der Wert ist, desto grösser ist der Handlungsspielraum. 
- Der Wert ist Aufgrund des positiven Zinsergebnisses (Vermögensertrag höher als 

Zinsaufwand) sehr gut. 
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Evang. Kirchgemeinde: ...... 
Arbon 

Finanzplan Periode: 
2026-2030 

01 QJ Rechnuna Budget Plan Plan Plan Plan 
c:: ::::: 

Periode: QJ QJ 2024 2026 2027 2028 2029 2030 :::s •• :::s .Q ~ .!!? C: III CHF CHF CHF CHF CHF CHF u Cl) III 01 ! ~ 1 E .s; 
ERGEBNIS (- Ertrags- I + Aufwandüberschuss) ifi II IJJ -29'435 -5'800 20'600 6'550 -10'630 -27'960 

:iE 
Steuerkraft 100% A 75'986 74'400 74'050 74'753 75'462 76'178 
Steuerkraft pro Mitglied A 26 25 26 26 26 27 
Steuerertrag pro Steuerprozent A 3'799 3'720 3'703 3'738 3'773 3'809 
Steuerfuss M 20.00% 20.00% 20.00% 20.00% 20.00% 20.00% 
Anzahl Mitglieder M 2'966 2'960 2'900 2'875 2'850 2'850 
Notwendiger Steuerfuss A 19.61 19.92 20 20 20 20 
Eigenkapital per 31.12. A 6'482'424 6'511'859 6'517'659 6'497'059 6'490'509 6'501'139 

1 nvestitionen M 64'534 300'000 - - - 

Finanzvermögen ohne Liegenschaften 31.12. M 1'302'085 - 1'400'000 1'350'000 1'300'000 1'300'000 
Liegenschaften des Fianzvermögens 31.12. M 4'490'000 4'490'000 4'490'000 4'490'000 4'490'000 4'490'000 
Verwaltungsvermögen per 31.12. M 2'196'506 2'300'000 2'175'000 2'050'000 2'000'000 2'000'000 

Bankschulden per 31.12. M 750'000 750'000 750'000 750'000 750'000 
Übriges Fremdkapital 31.12. M 756'167 730'000 705'000 680'000 655'000 630'000 

Aufwand 1'872'511 1'743'400 1'773'100 1'773'100 1'770'100 1'767'100 
30 Personalaufwand 1'014'465 976'100 985'500 995'500 1'002'500 1'009'500 

300 Taa- und Sitzunasaelder 16'819 20'300 21'000 21'000 21'000 21'000 
301 Löhne 808'448 791'500 795'000 800'000 805'000 810'000 
303 Temporäre Arbeitskräfte 880 1'000 .1'000 1'000 1'000 1'000 
304 Zulaaen 6'264 6'500 6'500 6'500 6'500 6'500 
305 Arbeitaeberbeiträae 162'000 143'900 149'000 154'000 156'000 158'000 
306 Arbeitaeberleistunaen - - - - - - 
309 Ubriaer Personalaufwand 20'054 12'900 13'000 13'000 13'000 13'000 

31 Sach- und übriaer Betriebsaufwand 443'665 391'800 391'100 391'100 391'100 391'100 
310 Material und Warenaufwand 155'768 105'600 107'000 107'000 107'000 107'000 
311 Nicht aktivierbare Anlaaen 2'862 5'000 6'500 6'500 6'500 6'500 
312 Ver- und Entsorqunu Lieaenschaften W 74'707 71'000 72'000 72'000 72'000 72'000 
3l3 Dienstleistunaen und Honorare 101'412 102'750 101'000 101'000 101'000 101'000 
314 Baulicher und betrieblicher Unterhalt 62'528 62'500 64'000 64"000 64'000 64'000 
315 Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen 18'731 16'500 12'000 12'000 12'000 12'000 
316 Mieten, Leasina, Pachten, Benützunasaebühren 5'270 4'150 4'500 4'500 4'500 4'500 
317 Soesenentschädiaunaen 13'855 13'200 14'000 14'000 14'000 14'000 
318 Wertberichtiaunaen auf Forderungen 8'458 11'000 10'000 10'000 10'000 10'000 
319 Verschiedener Betriebsaufwand 75 100 100 100 100 100 

33 Abschreibunaen Verwaltungsvermöaen 125'558 130'500 147'800 137'800 127'800 117'800 
330 Sachanlaaen W 125'554 130'500 145'000 135'000 125'000 .115'000 
332 Abschreibunaen immaterielle Anlaaen 4 - 2'800 2'800 2'800 2'800 
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Evang. Kirchgemeinde: 
Arbon 

Finanzplan Periode: 
2026-2030 

~ 
a, Rechnuna Budaet Plan Plan Plan Plan :::: 

Periode: a, a, 2024 2026 2027 2028 2029 2030 ~ .. ~ .Q ~ -~ C: <II CHF CHF CHF CHF CHF CHF 0 Cl) <II 01 
·- <II E: .!: ~ IO ERGEBNIS (· Ertrags- I + Aufwandüberschuss) ~ 

II L1J -29'435 -5'800 20'600 6'550 -10'630 ·27'960 :e 
34 Finanzaufwand · 9'262 10'000 9'700 9'700 9'700 9'700 

340 Zinsaufwand 8'530 9'500 9'000 9'000 9'000 9'000 
342 Kaoitalbeschaffunas• und verwaltunaskosten 732 500 700 700 700 700 
343 Lieaenschaftsaufwand Finanzvermögen . . . . . . 
349 Verschiedener Finanzaufwand . . . . . . 

35 351 Einlaaen in Fonds und Spezialfinanzierungen 3'712 
36 Transferaufwand 224'209 235'000 239'000 239'000 239'000 239'000 

360 Ertraasanteile an Dritte 174'986 180'000 185'000 185'000 185'000 185'000 
361 Entschädiaunaen an Gemeinwesen 29'163 28'100 28'000 28'000 28'000 28'000 
363 Beiträae an Gemeinwesen und Dritte 20'060 26'900 26'000 26'000 26'000 26'000 

37 Durchlaufende Beiträae 51'640 . . . . . 
370 Durchlaufende Beiträae 51'640 . . . . . 

Ertraa ·1'901'946 ·1'749'200 -1'752'500 ·1'766'550 ·1'780'730 -1'795'060 
40 Steuerertraa ·1'592'143 ·1'538'000 ·1'531'000 ·1'545'050 ·1'559'230 ·1'573'560 

400 Direkte Steuern natürliche Personen -1'119'530 -1'228'000 ·1'221'000 ·1'232'650 ·1'244'410 -1'256'290 
401 Direkte Steuern iuristische Personen -400'197 -260'000 -260'000 ·262'400 ·264'820 ·267'270 
402 Ubriae direkte Steuern -72'416 -50'000 -50'000 -50'000 -50'000 -50'000 

42 Entaelte -125'949 -46'100 -49'000 -49'000 -49'000 -49'000 
423 Schul- und Kursaelder -12'803 . -1'000 ·1'000 ·1'000 ·1'000 
424 Benützunasaebühren und Dienstleistungen ·2'443 -1'500 ·2'000 · ·2'000 ·2'000 -2'000 
425 . Erlöse aus Verkauf -17'008 -4'600 -4'000 -4'000 -4'000 -4'000 
426 Rückerstattunaen -45'817 -39'000 -40'000 -40'000 -40'000 -40'000 
429 Ubriae Entaelte -47'878 ·1'000 ·2'000 -2'000 -2'000 ·2'000 

44 Finanzertraa ·126'397 -157'100 -157'500 -157'500 -157'500 -157'500 
440 Zinsertraa ·11'843 ·3'000 ·3'000 -3'000 ·3'000 -3'000 
443 Lieaenschaftenertraa FV •14'804 -500 -500 -500 -500 -500 
447 Lieaenschaftenertraa W -124'750 -153'600 -144'000 -144'000 -144'000 -144'000 

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierunaen -4'534 -8'000 ·15'000 -15'000 -15'000 ·15'000 
450 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierunaen FK . -3'500 -10'500 ·10'500 -10'500 ·10'500 
451 Entnahmen aus Fonds und Soezialfinanzierunaen EK -4'534 -4'500 -4'500 -4'500 -4'500 -4'500 

46 Transferertraa -571 . . . . . 
463 Beiträae von Gemeinwesen und Dritten -571 . . . . . 

47 Durchlaufende Beiträae -52'350 . . . . . 
470 Durchlaufende Beiträae -52'350 . . . . . 

48 Ausserordentlicher Ertrag . - . . . . 
484 Ausserordentliche Finanzerträge . . . . . . 

99 ERTRAGS (-) / AUFWANDUBERSCHUSS {+\ -29'435 -5'800 20'600 6'550 -10'630 -27'960 
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Erfolgsrechnung 1.1.2025 - 31.12.2025 
Artengliederung RE ER Arten 2stellig 

Evang. Kirche Arben HRM2 

Rechnung Zusammenzug 2025 nach HRM2 Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024 
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

ERFOLGSRECHNUNG 1'929'994.26 2'176'150.67 1'718'500.00 1'709'300.00 1'872'511.58 1 '901 '945. 70 

Nettoergebnis (-Vorschlag/+ Rückschlag) -246'156.41 9'200.00 -29'434.12 

3 AUFWAND 1'929'994.26 1'718'500.00 1'872'511.58 

30 Personalaufwand 1'012'776.85 971'600.00 l '014'464.80 

31 Sach und übriger Betriebsaufwand 449'498.44 374'100.00 443'665.19 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 129'018.20 119'800.00 125'558.20 

34 Finanzaufwand 9'978.51 10·000.00 · 9'262.24 

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 40'537.40 3'712.40 

36 Transferaufwand 245'581.86 243'000.00 224'209.05 

37 Durchlaufende Beiträge 42'603.00 51'639.70 

4 ERTRAG 2'176'150.67 1'709'300.00 1'901'945.70 

40 Steuerertrag 1'852'356.23 1'509'000.00 1'592'143.49 

42 Entgelte 94'036.26 46'300.00 125'949.36 

44 Finanzertrag 182'655.18 146'000.00 126'397.10 

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 4'500.00 8'000.00 4'534.05 

46 Transferertrag 571.25 

47 Durchlaufende Beiträge 42'6-03.00 52'350.45 

48 Ausserordentlicher Ertrag - .00 

9 ABSCHLUSSKONTEN -246'156.41 -29'434.12 

90 Abschluss Erfolgsrechnung -246'156.41 -29'434.12 
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Erfolgsrechnung 1.1.2025 - 31.12.2025 
Artengliederung RE ER Arten 2stellig 

Evang. Kirche Arbon HRM2 

Rechnung Zusammenzug 2025 nach HRM2 
Aufwand 

Rechnung2025 
Ertrag Aufwand 

Budget 2025 
Ertrag Aufwand 

Rechnung 2024 
Ertrag 

Finanzbericht 2025 der Evangelischen Kirchgemeinde Arbon 

Im Jahr 2025 entstanden Kosten im Ausmass von CHF 1'929'994.26. Demgegenüber standen Erträge von CHF 2'176'150.67. Dies ergab ein 
positives Ergebnis von CHF 246'156.41. Dieser Gewinn wurde vorwiegend durch höhere Steuereinnahmen von Vorjahren (nat. und jur. Personen) verursacht. 

Wesentliche Aufwandspositionen 
Beim Personalaufwand wurden die budgetierten Kosten um CHF 41'176.85 überschritten. Dies hauptsächlich durch höhere Lohnkosten und 
Sozialleistungen. 
Sach- und übriger Betriebsaufwand, Abschreibungen Verwaltungsvermögen, Finanzaufwand und Transferaufwand wurden vor allem 
im Bereich Anschaffungen und baulicher Unterhalt der Liegenschaft sowie der Abschreibungen das Budget überschritten. 

Wesentliche Ertragspositionen 
Der Steuerertrag ist gesamthaft um CHF 343'356.23 höher als das Budget ausgefallen. Die Grundstückgewinnsteuer hat einen Anteil von 
CHF 57'127.65. (Budget CHF 50'000.00) am Steuerertrag. 
Die Entgelte und der Finanzertrag sind gegen über dem Budget höher ausgefallen (CHF 84 '391.44 ). Das ist bei den Entgelten auf einen höheren Ertrag 
bei den Benützungsgebühren und Dienstleistungen. Der Finanzertrag bei den Mieteinnahmen ist leicht tiefer ausgefallen. 
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Erfolgsrechnung 1.1.2025 - 31.12.2025 
Artengliederung RE ER Arten 2stellig 

Evang. Kirche Arbon HRM2 

Gestufte Erfolgsrechnung 2025 nach HRM2 Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024 
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Betrieblicher Aufwand 1'920'015.75 1'708'500.00 1"863'249.34 

30 Personalaufwand 1'012'776.85 971'600.00 1'014'464.80 

31 Sach und übriger Betriebsaufwand 449'498.44 374'100.00 443'665.19 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 129"018.20 1]9'800.00 125'558.20 

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 40'537.40 3'712.40 

36 Transferaufwand 245'581.86 243'000.00 224'209.05 

37 Durchlaufende Beiträge 42'603.00 51'639.70 

Betrieblicher Ertrag 1"993'495.49 1'563"300.00 1'775'548.60 

40 Steuerertrag 1'852'356.23 1 '509'000.00 1'592'143.49 

42 Entgelte 94'036.26 46'300.00 125'949.36 

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 4'500.00 8'000.00 4'534.05 

46 . Transferertrag .00 571.25 

47 Durchlaufende Beiträge 42'603.00 52"350.45 

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 73'479.74 -145'200.00 -87'700.74 

34 Finanzaufwand 9'978.51 10'000.00 9'262.24 

44 Finanzertrag 182'655.18 146'000.00 126'397.10 

Ergebnis aus Finanzierung 172'676.67 136'000.00 117'134.86 

Operatives Ergebnis 246'156.41 -9'200.00 29'434.12 

48 Ausserordentlicher Ertrag 
Ausserordentliches Ergebnis .00 

Gesammtergebnis Erfolgsrechnung 246'156.41 -9'200.00 29'434.12 
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Erfolgsrechnung 2025 in CHF 
Evangelische Kirchgemeinde Arben 

HRM2 

Nummer Bezeichnung Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024 
Aufwand Ertrao Aufwand Ertrao Aufwand Ertraa 

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 1'929'994.26 1'929'994.26 1'718'500,00 1'709'300.00 1'872'511.58 1'901'945.70 
NettoerQebnis 

1 Allqemeine Verwaltuna 296'24B.39 3'002.75 275'700.00 317'762.79 23'104.87 
Nettoeraebnis 293'245,64 275'700.00 294'457.92 

11 Leaislatlve und Exekutive 128'874.05 72.50 118'400.00 125'996.50 15.30 
Nettoergebnis 128'801.55 118'400.00 125'981.20 

111 Kirchgemeinde 7'998.55 10·000.00 13'532.40 

111 Kirchaemeinde 7'998.55 10'000,00 13'532.40 
3000.01 Tag- und Sitzungsgelder an Behörden und Komm. 914.30 1'500.00 1'018.60 
3030.01 Entschadigungen an Private im Auftraqsverhaltn1s 310.00 500.00 880.00 
3099.01 Ubrioer Personalaufwand 384,50 500.00 580.65 
3101.01 Betriebs· und Verbrauchsmaterial 100.00 
3101.03 Telefon. Porti 4'459.10 4'500.00 5'973.25 
3102.01 Drucksachen, Pubhkatlonen 1'930.65 2·000.00 4'709.10 
3105.01 Lebensmittel - 70.80 
3130.01 Dienstleistungen Dntter 1'000.00 
3158.01 Unterhalt IT Software 200.00 

112 Kirchenvorsteherschaft 120'875.50 72.50 108'400.00 112'464.10 15.30 

112 Kirchen vorsteherschaft 120'875.50 72.50 108'400.00 112'464.10 15.30 
3000.01 Tag- und Sitzungsgelder an Behörden und Komm. 1'000.00 
3000.02 Tag- und Sltzunc:isoelder Klrchenvorsteherschatt 12'880.00 17'000.00 12'420.00 
3000.03 Tag- und Sitzungsgelder an Personal 500.00 80.00 
3010.01 Lohnaufwand Personal 70'341.45 65'700.00 70'075.15 
3050.01 AG-Bellraoe AHV, IV, EO, ALV, FAK 6'068.20 4'500.00 6'268.60 
3052.01 AG-Beitrage Pensionskasse 8'210.70 6'600.00 8'421.20 
3053.01 AG-Betrage an Unfallverskherungen 541.20 900.00 544.20 
3055.01 AG-Beträge an Kranlcentaggeldvers. 700.60 500.00 722.30 
3090.01 Aus- und We1terb1ldunc:i 6'212,45 500.00 3'283.35 
3099,01 Übriger Personalaufwand 2'737.60 1'000.00 2'132,60 
3101.01 Betnebs- vnd Verbrauchsmaterial 6.50 
3101.02 Oekorat,onen 120.00 
3101.03 Telefon, Port, 983.55 1'500.00 1'200.00 
3103.01 Fachliteratur, Zeitschnften 115.00 100.00 115.00 
3105.01 Lebensmittel 381,10 400.00 467.60 
3130.01 Dienstleistungen Dntter 4'309.55 3'000.00 1'229.10 
3158.01 Unterhalt IT Software 100.00 
3170.01 Reisekosten und Spesen 7'387.60 5·100.00 5'285.00 
3636.01 Beitrage an private Organisationen ohne Erwerbsz. 100.00 
4250.01 Verkaufe 12.50 
4260.01 Ruclr:erstattung und Kostenbete,hgunc:ien Dritter 60.00 15.30 

12 Allg. Dienste 167'374.34 2'930.25 157'300.00 0.00 191'566.29 23'089.57 
Nettoeroebnis 164'444.09 157'300.00 168'476.72 

121 VerwaltunQ 167'374.34 2'930.25 157'300.00 o.oo 145'328.39 887.20 

121 Verwaltung 167'37◄,34 2'930.25 157'300.00 145'328.39 887.20 
3000.03 Tag- und Sitzungsgelder an Personal 1'800.00 300.00 520.00 
3010.01 Lohnaufwand Personal 113'482.70 105'000.00 94'070.55 
3050.01 AG-Beilraqe AHV, IV, EO, ALV, FAK 10'006.45 7'000.00 7'613.85 
3052.01 AG-Be,traqe Pensionskasse 12'512,70 8'000.00 10'282.20 
3053.01 AG-Betrac:ie an Unfallversicherungen 1'082.45 1'700.00 1'087.50 
3055.01 AG-Betrage an Kranlcentaooeldvers. 1'401.15 1'000.00 1'444.55 
3091.01 Personalwerbung 529.70 
3099.01 Ubnger Personalaufwand 1'112.70 1'500.00 463.60 
3100.01 Buromatenal 1'777,60 1'000.00 2'544,35 
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 312.15 100.00 529.70 
3101.03 Telefon. Port, 3 793.48 2'000.00 3'497.40 
3102.01 Drucksachen. pubhkenonen 2'217.50 2'500.00 2'246.20 
3103.01 Fachliteratur, Zeltschr,ften 228.00 100.00 228.00 
3105.01 Lebensmittel 28.50 - - 
3109.01 Ubnger Material und Warenaufwand 100.00 
3113,01 Anschaffungen IT (Hard- und Software) 2'481.90 
3130.01 Dienstleistunoen Dritter 186.45 744.05 
3132,01 Honorare externe Berater. Gutachter. Fachexpert. 1'000.00 
3133.01 Informatik-Nutzungsaufwand 1'000.00 
3134.01 Sachvers1cherun9spräm1en 3'620.70 3'700.00 3'620.70 
3150.01 Unterhalt Burom6bel und -gerate 116,10 
3158.01 Unterhalt IT Software 3'631.25 10·000.00 4'668.30 
3162.01 Raten fur operatives Leasinq 4'254,70 3'000.00 3'966.35 
3170.01 Reisekosten ood Spesen 33.40 100.00 33,35 
3199,01 Ubrrger Sachaufwand 75.00 100.00 75.00 



3300.01 Planmasstqe Abschreibungen Sachanlagen 500.00 

3321.01 Ausserplanmassige Abschr. Immaterielle Anlagen -4.20 4.20 

3401.01 Verzinsunn kurzfristige Verbindlichkeiten 4'821.10 5·000.00 3"954.90 

3420.01 Kapitalbeschaffungs- und verwaltung 492.16 500.00 605.94 

3612.01 Entschadigung an pontische Gemeinden 500.00 2'000.00 

3636.01 Beiträge an private Orgamsat1onen ohne Erwerbsz. · 100.00 

4240.01 BenOtzungsaebUhren und Dienstleistungen 2·500.00 

4250.01 Verkäufe 53.00 

4260.01 ROckerstattungen und kostenbeterhqunqen Ontter 218.25 44.95 

4290.01 Ubrlge Entgelte 200.00 206.00 

4402.01 Zinsen Flnanzanlagen 12.00 12.00 

4631.01 Beiträge von Kantonen und Landeskirche 571.25 

129 Projekte der Kirchgemeinde - - 46'237.90 22'202.37 

129 Projekte der Kirchgemeinde 46'237.90 22'202.37 

3099.01 Übriger Personalaufwand - 1'310.00 

3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 1"563.80 

3101.02 Dekorationen 613.95 

3101.03 Telefon. Port, 535.00 

3102.01 Drucksachen. pubukeuonen 23'904.00 

3105.01 Lebensmittel 6"535.55 

3130.01 Dienstleistungen Dritter 10707.40 

3169.01 Übrige Mieten und Benützungskosten - 1'068.20 

4250.01 Verkäufe 2766.40 

4260.01 Ruckerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 1'055.62 

4290.01 Übrige Entgelte 
18'380.35 

2 Pfarramt 365'524.69 602.35 368'500.00 376'882.40 

Nettoergebnis 364'922.34 368'500.00 376"882.40 

20 Pfarramt 365'524.69 602.35 368'500.00 376'882.40 

Nettoergebnis 364'922.34 368'500.00 376'882.40 

201 Pfarrer/Innen 365'524.69 602.35 368'500.00 376'882.40 

201 Pfarrer/innen 365'524.69 602.35 368'500.00 376'882.40 

3000.03 Tag- und Sitzungsgelder an Personal 2·000.00 540.00 

3010.01 Lohnaufwand Personal 293'528.85 265"000.00 301'618.65 

3010.02 Lohnaufwand Stellvertretungen 345.20 31'000.00 300.00 

3050.01 AG-Be,trage AHV. IV. EO, ALV, FAK 22'786.55 20·000.00 22'693.70 

3052.01 AG-Beitrage Pensionskasse 29'568.60 30'000.00 34'005.60 

3053.01 AG-Beträoe an Unfallversicherungen 2"645.95 4'000.00 2"655.50 

3055.01 AG-Beträge an KranKentaggeldvers. 3'425.05 3·000.00 3'531.20 

3090.01 Aus- und We1terb1ldung 240.00 500.00 175.00 

3091.01 Personalwerbung - 1"799.90 

3099.01 Übriger Personalaufwand 210.30 1'000.00 382.35 

3100.01 Büromaterial 291.05 500.00 

3101.01 Betnebs- und Verbrauchsmaterial 109.40 500.00 117.30 

3101.03 Telefon, Porti 3'338.44 2'000.00 2"320.00 

3103.01 Fachliteratur. Zeitschriften 115.00 500.00 115.00 

3103.02 Literaturpausehaie Pfarrer. Orgelnoten 660.00 500.00 362.50 

3105.01 Lebensmittel 112.65 - - 
3110.01 Anschaffung Büromöbel und Ger&te ohne IT 1'000.00 - 
3113.01 Anschaffungen IT (Hard- und Software) 1'597.00 2·000.00 

3150.01 unterhalt BUromöbel und -qerate 300.00 

3153.01 Unterhalt IT Hardware 49.95 99.90 

3158.01 Unterhalt IT Software 660.70 - 602.80 

3170.01 Reisekosten und Soesen 4'840.00 4·000.00 4"263.00 

3612.01 Entschcldigung an politische Gemeinden 1'000.00 1'000.00 1'000.00 

4240.01 BenotzunasgebUhren und ürensuerstunqen 600.00 

4260.01 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 2.35 

3 Verkündiaung, Gottesdienst, Unterricht 266"462.96 4'274.00 261'400.00 2·000.00 270'571.95 16'665.10 

Nettoergebnis 262'188.96 '259'400.00 254'906.85 

31 VerkündiounQ und Gottesdienst 149'061.05 524.00 145'600.00 151·0•2.35 332.50 

Nettoeraebnis 148'537.05 145"600.00 150709.85 

310 Verk0ndfnuna und Gottesdienst 32'594.70 - 35'400.00 35'571.50 332.50 

310 Verkündiouna und Gottesdienst 32"594.70 35·400.00 35'571.50 332.50 

3090.01 Aus- und Weiterbildung 20.00 

3099.01 übriger Personalaufwand 124.00 500.00 

3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 70.30 1'000.00 1'171.20 

3101.02 Dekorationen 0·000.00 

3101.03 Telefon. Porti 122.00 82.80 

3102.01 Drucksachen. Publtkatlonen 7'962.00 7'012.15 

3102.03 Turmbhck 22"258.75 22·000.00 22·121.eo 

3105.01 Lebensmittel 816.35 1'500.00 1'658.55 

3130.01 ürensuerstunqen Dntter 700.00 1'500.00 3'270.00 

3158.01 Unterhalt IT Software 500.00 

3161.01 Mieten, Benutzungskosten Anlagen 260.00 400.00 

3169.01 Ubrige Mieten und Ben0tzungskosten 281.30 - 235.00 

4260.01 Ruckerstattungen und Kostenbete1hgungen Oruter 332.50 



318 Kirchenmusik 116'466.35 524.00 110·200.00 115'470.85 

318 Kirchenmusik 116'466.35 524.00 110'200.00 115'470.85 

3000.03 Tag- und Sitzungsgelder an Personal 400.00 500.00 1'200.00 

3010.01 Lohnaufwand Personal 85'956.65 84'700.00 87'434.30 

3010.02 Lohnaufwand Stellvertretungen 4'696.40 4'346.20 

3011.01 Rückerstattung von lohnen •4'106.05 . 
3040.01 Fam1l1enzulagen 1'674.00 1'800.00 1'674.00 

3050.01 AG·Be,trage AHV, IV, EO, ALV, FAK 6'967.25 6'500.00 7'602.30 

3052.01 AG-Beitrage Pensionskasse 8'357.40 6'500.00 8'441.00 

3053.01 AG-Beträge an unfaüversrcherunqen 745.60 1'000.00 749.00 

3055.01 AG-Beträge an Krankentaggeldvers. 965.25 1'000.00 995.20 

3099.01 Ubriger Personalaufwand 87.60 37.50 

3101.01 Betrlebs- und Verbrauchsmaterial 275.70 

3101.03 Telefon. Porti 121.95 

3103.02 Literaturpauschale Pfarrer. Orgelnoten 200.00 

3105.01 Lebensmittel 343.00 

3111.01 Anschaffuno Maschinen, Geräte und Fahrzeuge 4'022.70 

3130.01 Dienstleistungen Dritter 5'830.00 8'000.00 2'884.05 

3158.01 Unterhalt IT Software 38.90 . 17.30 

3636.01 Beitrage an private orqamseuonen ohne Erwerbsz. 90.00 90.00 

4240.01 BenOtzunasgebühren und Dienstleistungen 190.00 

4260.01 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 334.00 

32 Rellclonsunterricht 117'401.91 3'750.00 115'800.00 2'000.00 119'529.60 15'332.60 

Nettcercebnts 113'651.91 113'800.00 104'197.00 

321 Religionsunterricht 110'610.35 1'800,00 108'800.00 112'407.40 12'802.60 

321 Rellolonsunterrlcht 110'610.35 1'800.00 108'800.00 112'407.40 12'802.60 

3000.03 Tag- und Sitzungsgelder an Personal . 144.00 

3010.01 Lohnaufwand Personal 84'441.05 84'300.00 87'180.70 

3040.01 Familienzulagen 567.00 600.00 567.00 

3050.01 AG•Beitraae AHV, IV. EO. ALV, FAK 6'872.65 6'500.00 6'825.05 

3052.01 AG-Beitrage Pensionskasse 8'392.60 6'000.00 8'481.30 

3053.01 AG-Beträge an Unfatlvers1cherungen 962.15 1'000.00 965.80 

3055.01 AG-Beträge an Krankentaggeldvers. 1'245.45 1'000.00 1'284.10 

3090.01 Aus- und Weiterbildung 210.00 300.00 132.00 

3099.01 Übriger Personalaufwand 139.20 100.00 66.55 

3100.01 B0romaterral 40.90 200.00 145.90 

3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 1'385.45 1'500.00 1'146.15 

3101.03 Telefon. Port, 358.85 27.60 

3102.01 Drucksachen. Publikationen 87.00 100.00 87.00 

3104.01 Lehrmittel 1'323.95 1'500.00 1'178.25 

3105.01 Lebensmittel 1'146.65 800.00 915.00 

3130.01 Dienstleistungen Dritter 1'000.00 

3158.01 Unterhalt IT Software 21.60 . 
3170.01 Reisekosten und Soesen 2'415.85 1'800.00 2'061.00 

3612.01 Entschädioung an politische Gemeinden 100.00 . 

3613.01 Entschädlguno an Kirchgemeinden 1'000.00 2·000.00 1'200.00 

4230.01 Schulgelder 1'800.00 12'802.60 

323 Konfirmandenunterricht 6'791.56 1'950.00 7'000.00 2'000.00 7'122.20 2'530.00 

323 Konfirmandenunterricht 6'791.56 1'950.00 7'000.00 2'000.00 7'122.20 2'530.00 

3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmatenal 394.20 500.00 1'558.51 

3104.01 Lehrmittel 323.80 500.00 

3105.01 Lebensmittel 538.90 500.00 50.70 

3130.01 Dienstleistungen Dritter 5'509.96 5·500.00 5'512.99 

3170.01 Reisekosten und Spesen 24.70 

4260.01 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 1'950.00 2·000.00 2'530.00 

4 Gemeinschaft und Diakonie 255'523.30 108'248.46 219'300.00 50'700.00 266'362.95 113'501.69 

Nettoergebnis 147'274.84 168'600.00 152'861.26 

41 Gemeinschaft und Diakonie 184'173.05 60'450.46 176'800.00 45·200.00 183'877,85 56'469.94 

Nettoeraebnis 123'722.59 131'600.00 127'407.91 

410 Gemeinschaft und Diakonie 27'548.35 241.20 21·200.00 28'371.25 307.50 

410 Gemeinschaft und Diakonie 27'548.35 241.20 21·200.00 28'371.25 307.50 

3099.01 Ubrrger Personalaufwand 8'379.40 4'000.00 8'941.60 

3101.01 setnebs- und Verbrauchsmaterial 47.90 1'500.00 92.80 

3101.03 Telefon. Porti 5'621.30 6'000.00 6'323.70 

3102.01 Drucksachen. Publikationen 500.00 

3102.02 Kirchenbote Kantonalteil 4'860.30 6'000.00 5'173.20 

3105.01 Lebensmittel 5'623.70 2'500.00 5'940. 15 

3130.01 Dienstleistungen Dritter 1'485.00 500.00 1'899.80 

3169.01 Übrige Mieten und Benutzungskosten 530.75 
3636.01 Beitrage an private Orqaruseuonen ohne Erwerbsz. 1'000.00 200.00 

4250.01 Verkäufe 50.00 14.00 

4260.01 Rückerstattungen und Kostenbereitiqunqen Dritter 191.20 293.50 

411 sozialdiakonischc Arbeit ·41.10 2·000.00 1'500.00 1'542.95 . 



411 sozialdlakonlsche Arbeit ·41.10 . 2·000.00 rsoo.co 1"542.95 

3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 500.00 

3102.01 Drucksachen. Publikationen -41.10 1"500.00 1"542.95 

4503.01 Entn. aus übrigen 1.weckgeb.Fremdmittel des FK 1"500.00 

412 Kirchliches Leben, Veranstaltunaen 34"893.01 21"390.36 25"600.00 7"700.00 29"912.80 15"512.44 

412 Kirchliches Leben. Veranstaltungen 1·000.00 . 2"600.00 500.00 rsoo.co 
3010.01 Lohnaufwand Personal 1"500.00 1"500.00 

3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 500.00 

3101.02 Dekorationen 200.00 

3105.01 Lebensmittel 700.00 

3130.01 Dienstleistungen Dritter 300.00 1·200.00 

4260.01 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 500.00 

4120 Frauezmorge 5"882.35 2"281.50 5•000.00 700.00 2"951.40 708.00 

3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 25.50 260.95 

3101.02 Dekorationen 15.00 26.85 

3101.03 Telefon. Porti 66.00 200.00 218.00 

3105.01 Lebensmittel 812.45 800.00 1"495.60 

3130.01 Dlenstleistunnen Dritter 4"963.40 4"000.00 950.00 

4250.01 Verkäufe 90.00 
4260.01 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 2"191.50 700.00 708.00 

4121 Mittagstisch 10"334.15 6"691.30 9•000.00 4"000.00 10"185.05 4'388.50 

3010.01 Lohnaufwand Personal 6"392.25 6"000.00 6"514.75 

3099.01 Übriger Personalaufwand 620.00 
3101.01 setnebs- und verbrauchsmatenal 9.90 14.05 

3101.02 Dekorationen 15.60 
3105.01 Lebensmittel 3'208.40 3"000.00 3"530.25 

3420.01 Kapitalbeschaffungs· und verwaltunq 88.00 126.00 

4250.01 Verkäufe 6'691.30 4"000.00 4"388.50 

4122 mann trifft sich 2"579.50 782.00 2'500.00 500.00 2'126.60 712.00 

3101.03 Telefon. Porti 52.00 100.00 44.00 

3105.01 Lebensmittel 1'000.10 971.80 

3130.01 Dienstleistungen Dritter 1'527.40 2'400.00 1'110.80 

4260.01 Rückerstattungen und xosrenbeteiüounoen Dritter 782.00 500.00 712.00 

4123 Gemeindeausflug 1'960.10 . 2'000.00 2'000.00 2'100.05 

3130.01 Dienstleistungen Dritter 1"960.10 2·000.00 2'100.05 

4260.01 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 2·000.00 

4124 Adventsmarkt 10'912.16 10"912.16 2'000.00 8"978.65 8'978.64 

3099.01 übriger Personalaufwand 2'000.00 

3101.01 Betriebs· und Verbrauchsmaterial 1'038.15 928.50 

3101.02 Dekorationen 94.40 
3102.01 Drucksachen. pubhkanonen 400.40 252.10 

3105.01 Lebensmittel 3'481.30 2'742.00 

3120.01 Ver· und Entsorgunn Ueoenschaften W 82.05 

3614.01 Entschädigung an Zweckberbände 5"897.91 . 4"974.00 

4250.01 Verkäufe 10'912.16 8"978.64 

4125 wine & dine 100.85 175.00 . 99.80 99.80 

3102 Drucksachen. Publikationen 100.85 99.80 

4240.01 BenOtzungsgebUhren und 01enstle1stungen 175.00 
4260.01 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Ontter 99.80 

4126 Weiberwirtschaft 1'323.90 548.40 2'500.00 1"971.25 625.50 

3105.01 Lebensmittel 743.90 1"250.00 951.25 

3130.01 Dienstleistungen Dritter 580.00 1'250.00 1·020.00 

4260.01 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 548.40 . 625.50 

413 Kinder· und Jugendarbeit 89'654.39 6'930.40 92'000.00 7"500.00 89'056.85 7"999.25 

413 Kinder· und Juoendarbeit 69'701.30 1"113.90 72"800.00 2'000.00 70"910.85 710.75 

3000.03 Tag· und Sitzungsgelder an Personal 240.00 496.00 

3010.01 Lohnaufwand Personal 51"833.30 52·000.00 52'567.95 

3011.01 Rückerstattung von lohnen -2'064.95 

3040.01 Familienzulagen 1'323.00 1"400.00 1"323.00 

3050.01 AG-Beitrage AHV. IV. EO. ALV. FAK 4'218.50 4"200.00 4'236.30 

3052.01 AG-se,trage Pensionskasse 6"284.00 6"000.00 6'357.75 

3053.01 AG-Beträge an Unfallversicherungen 481.05 600.00 483.00 

3055.01 AG-Beträge an Krankentacgeldvers. 622. 75 600.00 642.05 

3090.01 Aus· und Weiterbildung 20.00 300.00 

3099.01 Ubriger Personalaufwand 102.80 55.30 

3100.01 BOromaterial 200.00 

3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 2"638.30 3"000.00 3"080.45 

3101.03 Telefon. Porti 585.30 1'000.00 590.90 

3103.01 Fachhteratur. Ze,tschnften 45.00 100.00 193.20 

3104.01 Lehrmittel 100.00 

3105.01 Lebensmittel 841.55 1"500.00 971.40 

3109.01 Übriger Material und Warenaufwand 750.00 

3110.01 Anschaffung Buromobel und Gerate ohne IT 465.75 



3130 .01 Drensttetstunuen Dritter 300.00 75.00 
3151.01 Unterhalt Maschinen, Gerate, FahrzeuQe . 1"903.50 
3169.01 ubnoe Mieten und Benvtzunask:osten 750.00 
4290.01 Ubrtge Entqelte 1"113.90 
4503.01 Entn. aus Ubngen zweck:geb.Fremdm1ttel des FK 2·000.00 
4706.01 Weiterleituno div. Beitraoe/Kollek:ten 710.75 

4130 Minikirche 1"597.45 1"200.00 995.70 
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmatenal 673.35 500.00 
3101.03 Telefon. Porti 579.00 500.00 646.00 
3103.01 Fachliteratur, Zeitschnften 176.20 
3105.01 Lebensmittel 345.10 200.00 173.50 

4131 Kinderkirche 4"261.69 175.00 8"000.00 4"609.50 
3010.01 Lohnaufwand Personal 1"530.00 4"000.00 1"770.00 
3030.01 Entsch~diqunqen an Private 1m Auftragsverhaltnls . 500.00 
3099.01 Ubnger Personalaufwand 129.15 . 
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 336.24 500.00 213.50 
3101.03 Telefon, Porti 1"099.00 1"000.00 835.00 
3102.01 Drucksachen, Publikationen 261.00 
3105.01 Lebensmittel 717.30 1"000.00 1"080.00 
3109.01 Ubriaer Material und Warenaufwand . 
3130.01 Dienstleistungen Dritter 450.00 rooo.oo 450.00 
4240.01 BenvtzungsqebUhren und Otenstleutuncen 175.00 

4132 Sommer•/Herbstfager 14"093.95 5"641.50 10·000.00 5"500.00 12"540.80 7"288.50 
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 2"613.15 2'735.25 
3105.01 Lebensmittel 4"750.00 4"400.25 
3130.01 01ens1le1stungen Dntter 6"730.80 10·000.00 5"405.30 
4260.01 Rückerstattungen und Kostenbete11i9ungen Dntter 5"641.50 5"500.00 7"288.50 

415 Familienarbeit, Erwachsenenbildung 910.70 414.20 3"000.00 500.00 1'466.45 584.00 

415 Famlllenarbelt, Erwachsenenbllduna . 1·000.00 . 
3130.01 D1enstle1stunoen Drttter rooo.oo 

4150 Familienzmittag 910.70 414.20 2·000.00 500.00 1'466.45 584.00 
3010.01 Lohnaufwand Personal . 560.00 rooo.oo 960.00 
3105.01 Lebensmittel 350.70 rooo.oo 506.45 
4250.01 Verkaufe 414.20 500.00 584.00 

416 Seniorenarbeit 31"207.70 31"474.30 33"000.00 28·000.00 33"527.55 32"066.75 

416 Seniorenarbeit/Seniorennachmittaa 3"344.50 2"194.30 3"000.00 1"450.55 1"484.75 
3099.01 Übriger Personalaufwand 164.80 500.00 50.00 
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 18.55 
3105.01 Lebensmittel 1"279.00 1·000.00 919.00 
3130.01 01enstle1stungen Dritter 1"900.70 1"500.00 463.00 
4260.01 Ruckerstattunoen und Kostenbete1hounaen Ontter 2"194.30 1"484.75 

4161 Seniorenferien 27"863.20 29"280.00 30"000.00 29·000.00 32"077.00 30"582.00 
3101.03 Telefon. Pott• 20.00 25.00 
3130.01 01enstle1stunqen onuer 27"843.20 30"000.00 32"052.00 
4260.01 Ruck:erstattunaen und Kostenbeterliaunaen Ontter 29"280.00 28"000.00 30"582.00 

42 Kultur 5"700.00 695.00 8"500.00 1·000.00 6"350.00 892.05 
Nettoergebnis 5"005.00 7"500.00 5"457.95 

421 Konzerte 5·100.00 695.00 8"500.00 1·000.00 6"350.00 892.05 

421 Konzerte 5"700.00 695.00 8"500.00 1·000.00 6'350.00 892.05 
3010.01 Lohnaufwand Personal 3"450.00 4"300.00 
3130.01 Oienstleistunaen Ontter 2"250.00 8"500.00 2·050.00 
4290.01 Ubrige Entgelte 695.00 rooo.oo 892.05 

43 Beiträge 65"650.25 47"103.00 34"000.00 4"500.00 76"135.10 56"139.70 
Nettoergebnis 18"547.25 29"500.00 19"995.40 

432 Beiträge an diakonische/soziale Einrichtungen 23"047.25 4"500.00 34"000.00 4"500.00 24"495.40 4"500.00 

432 Beiträge an diakonische/soziale Einrichtungen 23"047.25 4"500.00 34"000.00 4"500.00 24"495.40 4"500.00 
3409.01 Ubrige Passrvzmsen 4"577.25 4"500.00 4"575.40 
3630.01 D1akoniebe1trage Schweiz 4'050.00 4"500.00 5"300.00 
3632.01 0lakonlebeotraqe lokal 6"200.00 12·000.00 5"300.00 
3635.01 meecmebenrece Thuroau 1"000.00 5·000.00 2·000.00 
3636.01 ße1ttage an private Organ1sat1onen ohne Erwerbsz. 220.00 20.00 
3638.01 01akon1ebe1traoe Ausland 7"000.00 8"000.00 7"300.00 
4511.01 Entnahmen aus Fonds EK 4"500.00 4"500.00 4"500.00 

433 Kollekten·Weiterleituna 42"603.00 42"603.00 51"639.70 51'639.70 

433 Kollekten·Welterleltuna 42"603.00 42"603.00 . 51"639.70 51"639.70 
3706.01 We1terle1tuno div. Be,träoe/Kollekten 42"603.00 51"639.70 
4706.01 Weiterlettuna div. Beuräge/Kollekten 38"637.65 . 45"589.05 
4706.02 weueneuuoc Bta 3"965.35 6"050.65 



6 Lleaenschaften des Verwaltungsvermögens 471'874.99 159'089.65 374'600.00 144'600.00 423'137.50 143'108.85 

Nettoeroebnls 312'785.34 230'000.00 280'028.65 

60 Liegenschaften des VV allgemein 6'926.75 1'600.00 2'450.55 

Nettoergebnis 6'926.75 1'600.00 2'450.55 

600 Lieoenschaften des VV alloemein 6'926.75 1'600.00 2'254.65 

600 Liegenschaften des VV alloemeln 6'926.75 - 1'600.00 2'450.55 

3099.01 Übriaer Personalaufwand 145.80 

3100.01 Büromaterial 34.10 

3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 634.55 200.00 1'060.25 

3101.02 Dekorationen 43.10 - 
3101.03 Telefon, Porti 1'383.90 600.00 413.80 

3102.01 Drucksachen. Pubhkationen - 64.75 

31\.1.01 Anschaffung Maschinen, Geräte und Fahrzeuge 4'124.90 500.00 380.00 

3144.02 Aufwand Gruner Guggel 384.45 300.00 

3151.01 Unterhalt Maschinen. Geräte, Fahrzeune 160.05 44 7.65 

3636.01 Beitrage an private Organisationen ohne Erwerbszweck 50.00 50.00 

61 Liegenschaften In Arbon 464'948.24 159'089.65 373'000.00 144'600.00 420'686.95 143'108.85 

Nettoeraebnls 308'858.59 228'400.00 277'578.10 

611 Kirche Römerstrasse 9 - GV 1174 241'168.79 8'643.80 198'000.00 6'100.00 221'827.25 22'411.75 

611 Kirche Römerstrasse 9 - GV 1174 241'168.79 8'643.80 198'000.00 6'100.00 221'827.25 22'411,75 

3000.03 Tag- und Sitzungsgelder an Personal 1'544.00 304.00 

3010.01 Lohnaufwand Personal 60'824.40 57'600.00 72'584.70 

3011.0l Rückerstattung von lohnen - -3'757.85 

3040.01 Familienzulagen 1'890.00 1'900.00 1'890.00 

3050.01 AG-Beitrage AHV, IV, EO, ALV, FAK 5'187.20 4'500.00 4'866.90 

3052.01 AG-Beitrage Pensionskasse 4'738.80 4'500.00 4'028.95 

3053.01 AG-Beträge an Unfallversicherungen 841.90 1'000.00 844.90 

3055.01 AG-Beträge an Krankentagaeldvers. 1'089.80 1'000.00 1'123.55 

3090.01 Aus- und Weiterbildung 200.00 

3099.01 Übriger Personalaufwand 66.30 500.00 53.75 

3100.01 Süromaterral 100.00 50.30 

3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 5'230.90 4'000.00 3'248.40 

3101.02 Dekorationen 4'649.30 5'600.00 5'209.15 

3101.03 Telefon, Porti 660.50 600.00 746.60 

3105.01 Lebensmittel 542.50 248.80 

3110.01 Anschaffung Büromöbel und Geräte ohne IT 3'975.55 
3111.01 Anschaffung Maschinen, Geräte und Fahrzeuge 377.00 1'000.00 

3113.01 Anschaffungen IT (Hard- und Software} 6'643.30 - 
3120.01 Ver- und Entsorgung Liegenschaften W 30'076.45 22'000.00 33'244.85 

3130.01 Dienstleistungen Dritter 2'844.30 3'000.00 3'230.15 

3134.01 Sachversicherungsprämien 12'008.10 11'000.00 11'874.60 

3140.01 Unterhalt an Grundstücken 5'189.40 15'000.00 12'259.70 

3140.02 Unterhalt Rebberg 304.55 
3144.01 Unterhalt Gebäude 25'882.90 8'500.00 12'852.95 

3144.02 Aufwand Grüner Güggel 721.89 2'500.00 380.00 

3149.01 Unterhalt Ubnge Sachanlagen 6'590.80 1'000.00 

3150.01 Unterhalt Büromöbel und -gerate 1'999.85 - 
3151.01 Unterhalt Maschinen. Geräte, Fahrzeuge 5'568.65 3'000.00 6'042.25 

3158.01 Unterhalt IT Software 32.45 300.00 

3170.01 Reisekosten und Spesen 1'540.00 1'500.00 1'552.60 

3300.01 Planmassrge Abschreibungen Sachanlagen 50'148.00 48'000.00 48'648.00 

4240.01 BenützunnsgebUhren und Dienstleistungen 1'800.00 500.00 980.00 

4250.01 Verkäufe 189.60 100.00 223.40 

4260.01 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen onner 1'554.20 45.00 

4290.01 Übrige Entaelte 100.00 15'613.35 

4470.01 Pacht- und Mietzinse Lleoenschaften vv 5'000.00 4'500.00 4'800.00 

4472.01 Vergütung für Benützung Liegenschaften VV 1'000.00 750.00 

612 KG/Whn. Römerstrasse 9a - GV 1674 120'093.25 53'250.00 107'800.00 42'200.00 120'640.35 43'463.05 

612 KG/Whn. Römerstrasse 9a - GV 1674 120'093.25 53'250.00 107'800.00 42'200.00 120'640.35 43'463.05 

3000.03 Tao- und Sitzungsgelder an Personal 216.00 96.00 

3010.01 Lohnaufwand Personal 26'882.25 24'700.00 26'560.05 

3011.01 Rückerstattunq von lohnen - -1'610.50 

3040.01 Permllenzulaqen 810.00 800.00 810.00 

3050.01 AG-Beitrage AHV. IV. EO. ALV. FAK 2'068.00 2·200.00 1'865.85 

3052.01 AG-Beltraae Pensionskasse 2'031.00 1'800.00 1'726.65 

3053.01 AG-Beträoe an Unfallvers1Cherungen 360.80 500.00 362.10 

3055.01 AG-Beträge an Krankentaggeldvers. 467.05 500.00 481.55 

3101.01 Betnebs- und Verbrauchsmaterial 680.15 l'000.00 801.00 

3101.02 Dekorationen 165.20 500.00 119.25 

3105.0l Lebensmittel 600.00 

3111.01 Anschaffung Maschinen, Geräte und Fahrzeuge - 500.00 

3120.01 Ver- und Entsorgung Liegenschaften W 20'571.60 18'000.00 19'748.90 

3130.01 OienstleistunQen Dritter 500.00 

3134.01 Sachverslcherunqsprärmen 1'021.85 1·000.00 1'004.60 

3140.01 Unterhalt an Grundstücken 1'500.00 

3144.01 Unterhall Gebaude 7'421.05 2'500.00 13'254.95 



3144.02 Aufwand Grüner Güggel 500.00 

3149.01 Unterhalt ubrige Sachanlagen 1"000.00 

3150.01 Unterhalt BUrornöbel und -ueräte 129.70 

3151.01 Unterhalt Maschinen, Geräte. Fahrzeuge 5"356.30 1"000.00 1"748.25 

3170.01 Reisekosten und Spesen 660.00 700.00 660.00 

3300.01 ctaornessrqe Abschreibungen Sachanlagen 51"382.00 48"000.00 52"882.00 

4240.01 SenutzungsaebOhren und Dienstleistungen 1"650.00 1·000.00 1"463.05 

4432.01 Vergütung von Benützungen Liegenschaften FV 500.00 

4470.01 Pachi- und r-nerzmse Liegenschaften VV 48"000.00 35"000.00 38"100.00 

4470.99 Nebenkostenp. Verpachtung, Vermietung Lieg. VW 2"400.00 2"700.00 2"400.00 

4472.01 VeroUtung für Benützung Liegenschaften VV 1"200.00 3"000.00 1"500.00 

614 Pfarrhaus Rebenstrasse 34 • GV 1105 18"480.50 36"000.00 19"500.00 36"000.00 32"938.05 36"000.00 

614 Pfarrhaus Rebenstrasse 34 - GV 1105 18"480.50 36"000.00 19"500.00 36"000.00 32"938.05 36"000.00 

3120.01 Ver- und Entsorgung Liegenschaften W 5"831.50 8"000.00 l2"067.95 

3134.01 Sachvers1cherungspräm1en 477.40 500.00 470.60 

3140.01 Unterhalt an Grundstuclc:en 1"000.00 281.05 

3144.01 Unterhalt Gebäude 2"498.15 1"000.00 10"520.15 

3151.01 Unterhalt Maschinen. Geräte. Fahrzeuge 690.45 1"000.00 615.30 

3300.01 Planrnässrqe Abschreibungen Sachanlagen 8"983.00 8"000.00 8"983.00 

4470.01 Pacht- und Mietzinse Liegenschaften VV 31'200.00 31"200.00 31"200.00 

4470.99 Nebenkosteno.Verpachtung. Vermietung Lieg. VW 4"800.00 4"800.00 4"800.00 

615 Pfarrhaus Römerstrasse S - GV 593 66"013.0S 11"150.oo 32"900.00 17"500.00 36"502.95 1"600.00 

615 Pfarrhaus Römerstrasse S - GV 593 66"013.0S 11"150.00 32"900.00 17"500.00 36"502.95 1"600.00 

3010.01 Lohnaufwand Personal 3"370.95 2"500.00 4"098.20 

3050.01 AG-8e,trilge AHV. IV. EO. ALV. FAK 243.75 300.00 366. 75 

3099.01 Übriger Personalaufwand 40.00 

3101.01 Betriebs· und Verbrauchsmaterial 364.85 500.00 124.10 

3101.02 Dekorationen 932.15 95.75 

3101.03 Telefon. Porti 189.45 

3102.01 Drucksachen, Publikationen 140.55 

3113.01 Anschaffvnaen IT (Hard- und Software) 4"652.15 

3120.01 Ver- und Entsorgung Liegenschaften W 9"619.50 11"000.00 9"562.90 

3130.01 o,enstle1stungen Ontter 1"020.45 
3134.01 Sachversicherungsprämien 588.45 600.00 580.40 

3140.01 Unterhalt an Grundstücken 6"631.05 5·000.00 4"840.20 

3144.01 Unterhalt Gebäude 26"935.45 2·000.00 4"391.30 

3144.02 Aufwand Grüner Güggel 45.00 - 
3151.01 Unterhalt Maschinen. Geräte, Fahrzeuge 550.75 1"439.90 

3158.01 Unterhalt IT Software 144.00 
3300.01 Planmass1ge Abschreibungen Sachanlagen l0"774.00 l1"000.00 l0"774.00 

4470.01 Pacht- und Mietzrns Liegenschaften VV 9"400.00 - - 
4470.99 Nebenkostenpauschalen Verpachtung, Vermietung.VV 1"750.00 - 
4471.01 VergOtunn Dienstwohnunaen VV 15·000.00 1"300.00 

4471.99 Nebenkostenpauschalen Dienstwohungen VW 2"500.00 300.00 

616 Evang. PH Romanshornerstr. 44 - - 34.0S 

616 Evana. PH Romanshornerstr. 44 - 34.05 

4511.01 Entnahmen aus Fonds EK 34.05 

617 Pfarr-/Gerätehaus Promenadenstrasse 7 - GV 530/5: 19"192.65 50"045.85 14"800.00 42"800.00 8"778.35 39"600.0Q 

617 Pfarr-/Gerätehaus Promenadenstrasse 7 - GV 530/5'. 19"192.65 50"045.85 14"800.00 42"800.00 8"778.35 39"600.00 

3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 29.95 
3120.01 Ver- und Entsoraung Liegenschaften W 5"173.60 6"000.00 

3130.01 Dienstleitungen onuer 50.00 

3134.01 Sachvers1cherungspräm1en 509.95 500.00 503.50 

3140.01 Unterhalt an Grundstücken 3"014.45 2·000.00 3"025.90 

3144.01 Unterhalt Gebäude 2"687.70 1"000.00 721.95 

3151.01 Unterhalt Maschinen. Geräte. Fahrzeuge 1"000.00 

3300.01 Planmäss1ge Aoscbreibuooen Sachanlagen 7"727.00 4"300.00 4"267.00 

3612.01 Entschädigung an polnlsche Gemeinden 260.00 

4260.01 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 10"445.85 

4470.01 Pacht- und Mietzinse Liegenschaften VV 34"800.00 38"000.00 34"800.00 

4470.99 Nebenkostenp. verpachtunq.verrrueumq Lieg. VW 4"800.00 4"800.00 4"800.00 

7 Spezialfinanzierungen 46"222.05 46"222.05 12"820.65 12"820.65 

Nettoeroebnis 

71 Lieaenschaften des Finanzvermögens 36"938.00 36"938.00 - 34.05 34.05 

712 Lieoenschaft Land Romanshornerstr. 44 (Baurecht) 36"938.00 36"938.00 34.0S 34.0S 

712 Lieaenschaft 36"938.00 36'938.00 34.05 34.05 

3510.01 Einlaoen in Spezialfinanzierungen EK 36"938.00 34.05 

4409.01 Übrige Zinsen von Finanzvermogen 9"930.00 10"230.00 

4410.01 Gewinne aus Verkaufen von Fmanzanlagen FV 20·000.00 - -25·000.00 

4430.01 Pacht und Nretzmsen Lreqenschaften FV 7"008.00 14"804.05 

4470.01 Pacht und Mietzinsen L1egenschaften VV 

76 Fonds im Eigenkapital 9"284.05 9"284.05 - 12"786.60 12"786.60 



Nettoergebnis 

761 Fürsorgefonds, Armenfonds 9'284.05 9'284.05 . 12'786.60 12'786.60 

761 Fürsorgefonds, Armenfonds 9'284.05 9'284.05 . 12'786.60 12'786.60 

3101.02 Dekorationen 131.30 904.25 

3102.01 Drucksachen. Publikationen 815.85 . 
3105.01 Lebensmittel 46.00 . 

3130.01 Dtenstletstunqen Ontter 4'326.50 . 8'204.00 

3169.01 Ubrige Mieten und Benutzungskosten 365.00 
3510.01 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 3'599.40 3'678.35 

4250.01 Verkäufe 38.40 

4290.01 Übrige Entgelle 9'245.65 12'786.60 

9 FINANZEN UND STEUERN 228'137.88 1'608.56 219'000.00 1'512'000.00 205'173.34 1'564'310.42 

Nettoergebnis 1'380'417.12 1'293'000.00 1'359'137.08 

91 Kirchensteuern 36'676.13 1'797'583.76 34'000.00 1'462'000.00 30'187.64 1'521'328.29 

Nettoergebnis 1'760'907.63 1'428'000.00 1'491'140.65 

911 Kirchensteuern natürlicher Personen 9'566.98 1'321'331,31 10·000.00 1'191'000.00 7'555.29 1'101'032.14 

911 Kirchensteuern natürlicher Personen 9'566.98 1'321'331.31 10·000.00 1·191·000.00 7'555.29 1'101'032.14 

3181.01 Steuerabschreibungen 9'566.98 10·000.00 7'555.29 

4000.01 Einkommenssteuern natOrhche Personen 1'111'664.13 1'130'000.00 1'045' 177.75 

4002.01 Quellensteuern natUrliche Personen 32'266.40 30'000.00 28'739.50 

4003.01 Einkommenssteuern nat. Personen aus Vorfahr 177'400.78 30'000.00 27'114.89 

4005.01 Nachsteuern und Bussen 1'000.00 

912 Kirchensteuern juristischer Personen 996.95 450'140.2S 1·000.00 250'000.00 903.00 398'566.80 

912 Kirchensteuern juristischer Personen 996.95 450'140.25 1·000.00 250'000.00 903.00 398'566.80 

3181.01 Steuerabschreibungen 996.95 1'000.00 903.00 

4000.01 Einkommenssteuern natürliche Personen -484.75 ·2'267.70 

4010.01 Gewinn- und Kapitalsteuern jur. Personen 378'697.90 230'000.00 296'010.60 

4011.01 Gewinn- und Kapitalsteuern [ur. Personen Vorjahr. 71'927.10 20·000.00 104'823.90 

913 Provisionen und Zinsen aus Steuern 26'112.20 26'112.20 23'000.00 21·000.00 21'729.35 21'729.35 

913 Provisionen und Zinsen aus Steuern 26'112.20 26'112.20 23'000.00 21·000.00 21'729.35 21'729.35 

3612.01 Entschädigung an ochuscne Gemeinden 26'112.20 23'000.00 21'729.35 

4000.01 Einkommenssteuern natürliche Personen 24'591.37 18'000.00 20'765.70 

4010.01 Gewinn- und Kapitalsteuern juristische Personen -834.35 -637.40 

4401.01 Zinsen auf Kirchensteuern 2'355.18 3'000.00 1'601.05 

92 Anteil an kantonalen Steuern 57'127.6S 50'000.00 72'416.25 

Nettoerqebnis 57'127.65 50·000.00 72'416.25 

921 GrundstOckqewinnsteucr . 57'127.6S 50•000.00 72'416.25 

921 Grundstückqewinnsteuer 57'127.65 50·000.00 72'416.2S 

4022.01 Grundstückgewinnsteuern 57'127.65 50·000.00 72'416.25 

94 Steuern an Landeskirche 191'461.75 185'000.00 174'985.70 

Nettoergebnis 191'461.75 185'000.00 174'985.70 

941 Zentralsteuer 191'461.75 185'000.00 174'985.70 

941 Zentralsteuer 191'461.75 195·000.00 174'985.70 

3601.01 Zentralsteuer 191'461.75 l85'000.00 174'985.70 

999 Abschluss 246'156.41 9'200.00 29'434.12 

9000.01 Ertraos- oder Auhvandüberschuss 246'156.41 9'200.00 29'434.12 



Bilanz 01.01.2025 bis 31.12 .2025 

Konto Bestandesrechnung Einzelkonto 01.01.2025 Veränderung (brutto) 31.12.2025 
zuwachs Abgang 

AKTIVEN 7'988'590.99 2'691 '962.83 2'41◄'909.25 8'265'644.57 

10 Finanzvermögen 5'792'085.04 2'605'453.58 2'265'895.25 6'131'643.37 

100 flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 699'833.98 2'294'959.29 1'973'842.99 1'020'950.28 

1000 Kasse 4'514.10 18'484.45 15'454.80 7'543.75 
100001 Kasse 4'514.10 18'484.45 15'454.80 7'543.75 

1001 Post 48'500.03 71'292.89 20'071.17 99'721.75 
100101 Postkonto 85-3285-5 38'206.08 64'601.59 12'356.77 90'450.90 
100102 Postkonto Mittagstisch 85-313311-0 10'293.95 6'691.30 7'714.40 9'270.85 

1002 Bank 646'819.85 2'205'181.95 1'938'317.02 913'684.78 
100201 TKB Arbon KK 288'441.33 108'046.85 54'856.86 341'631,32 
100202 RB Reg10 Arbon KK 1600.0 222'508.58 2'057'388.60 1'795'591.40 484'305.78 
100203 RB Regio Arbon KK 9091.3 86'099.28 39'708.10 61'458.58 64'348.80 
100204 RB Regio Arben 5963.1 26'350.18 o.oo 26'350.18 0.00 
100206 RB Reg10 Arbon KK 8210.2 23'420.48 38.40 60.00 23'398.88 

101 Forderungen 244'529.11 268'110.14 244'533.31 268'105.94 

1010 Forderungen aus Lieferungen u. Leist. Dritter 4.20 4.20 
101001 Verrechnungssteuer 4.20 4.20 

1012 Steuerforderungen 244'529.11 268'105.94 244'529.11 268'105.94 
101201 Steuerguthaben bei Gemeinde 186'185.11 189'725.04 186'185.11 189'725.04 
101202 Steuerguthaben Juristische Personen 34'345.30 64'113.30 34'345.30 64'113.30 
101203 Steuerguthaben Grundstuckqewrnnsteuer 23'998.70 14'267.60 23'998.70 14'267.60 

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 47'518.95 42'384.15 47'518.95 42'384.15 

1040 Personalaufwand 1'7'353.65 13'821.25 17'353.65 13'821.25 
104001 Personalaufwand 17'353.65 13'821.25 17'353.65 13'821.25 

1041 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'174.00 5'083.80 1'174.00 5'083.80 
104101 Sach- und ubnger Betriebsaufwand 1'174.00 5'083.80 1'174.00 5'083.80 

1043 Transfers der Erfolgsrechnung 2'911.80 2'857.10 2'911.80 2'857.10 
104301 Transfers der Erfolgsrechnung 2'911.80 2'857.10 2'911.80 2'857.10 

1045 Übriger betrieblicher Ertrag 1'473.50 0.00 1'473.50 0.00 
104501 Übriger betrieblicher Ertrag 1'473.50 0.00 1'473.50 o.oo 

1046 Aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung 24'606.00 20'622.00 24'606.00 20'622.00 
104601 Aktrve Rechnungsabgrenzungen lovesuuonsrechnunq 24'606.00 20'622.00 24'606.00 20'622.00 

107 Finanzanlagen 310'203.00 310'203.00 

1070 Aktien und Anteilscheine 310'203.00 310'203.00 
107001 Beteiligung Alterssiedlung (nom. 60'000.00) 10'001.00 IO'OOt.00 
107002 AS RB Regio Arbon (nom. 200.00) 200.00 200.00 
107003 Beteiligung Gen. Pflegeheim Arbon (nom. 300'100.00) 300'001.00 300'001.00 
107004 AS FC Arbon 1.00 1.00 

108 Sachanlagen Finanzvermögen 4'490'000.00 4'490'000.00 

1080 Grundstücke FV 4 '490'000.00 4'490'000.00 
108000 Romanshornerstrasse 44 FV 4'490'000.00 4'490'000,00 

14 Verwaltungsvermögen 2'196'505.95 86'509.25 149'014.00 2'134'001.20 

140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 1'514'505.95 86'509.25 129'014.00 1'472'001.20 

1404 Hochbauten VV 1'040'239.95 86'509.25 95'948.00 1'030'801.20 
140401 Kirche Romerstrasse 9 - GV 1174 239'250.95 19'797.00 219'453.95 
140402 KG/Whg. Romerstrasse 9a - GV 1674 486'665.00 48'667.00 437'998.00 
140404 Pfarrhaus Rebenstrasse 34.- GV 1105 144'822.00 8'983.00 135'839.00 
140405 Pfarrhaus ROmerstrasse 5 - GV 593 126'837.00 10'774.00 116'063.00 
140407 Pfarr-/Geriltehaus Promenadenstrasse 7 - GV 530/531 42'665.00 86'509.25 7'727.00 121'447.25 

1406 Mobilien VV 12'644.00 4'215.00 8'429.00 
140600 Mobilien VV 12'644.00 4'215.00 8'429.00 



1408 Orgel (Revision, 461'622.00 28'851.00 432'771.00 

140800 Orgel (Revision) 461'622.00 28'851.00 432'771.00 

144 Darlehen 682'000.00 20'000.00 662'000.00 

1445 Darlehen an private Unternehmungen 682'000.00 20'000.00 662'000.00 

144501 Darlehen Genossenschaft Ziegelhlltte 682'000.00 20'000.00 662'000.00 

2 PASSIVEN 7'988'590.99 2'782'956.28 2'505'902.70 8'265'644.57 

20 Fremdkapital 1'506'166.90 2'462'251.10 2'471'968.58 1'496'449.42 

200 laufende Verbindlichkeiten 60'011.10 2'454'987.61 2'437'812. 78 77'185.93 

2000 Lauf.Verb.aus Lieferungen u.Leistungen v.Oritten 30'011,10 1'088'806.58 1'071'631. 75 47'185.93 

200001 laufende Verbindhchkeiten aus Lieferungen u. Leistunger 30'011,10 1'088'806.58 1'071'631,75 47'185.93 

2003 Erhaltene Anzahlung von Dritten 30'000.00 30'000.00 

200301 Erhaltene Anzahlungen Dritter 30'000.00 30'000.00 

2005 Total Interne Kontokorrente 1 '365'006. 78 1'365'006.78 

200510 Kreditor AHV 127'168.35 127'168.35 

200520 Kreditor PK 144'009.20 144'009.20 

200530 Kreditor UVG 23'812.40 23'812.40 

200535 Kreditor KTG 10'767.10 10'767.10 

200540 Kreditor Quellensteuer 22'389.60 22'389.60 

200580 Durchlaufskonto diverses 169'387.93 169'387.93 

200590 Rückstellungen 13.ML -708.65 -708.65 

200598 Hilfskonto Lohn 868'180.85 868'180.85 

2007 Durchlaufkonto Lohnbuchhaltung 1'174.25 1'174.25 

200701 Durchlaufkonto Lohnbuchhaltung 1'174.25 1'174.25 

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 14'155.80 7'263.49 14'155.80 7'263.49 

2040 Personalaufwand 10'755.80 3'471.60 10'755.80 3'471.60 

204001 Personalaufwand 10'755.80 3'471,60 10'755.80 3'471.60 

2041 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00 341.89 0.00 341.89 

204101 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00 341.89 0.00 341.89 

2043 Transfers der Erfolgsrechnung 3'400.00 3'450.00 3'400.00 3'450.00 

204301 Transfers der Erfolgsrechnung 3'400.00 3'450.00 3'400.00 3'450.00 

206 langfristige Finanzverbindlichkeiten 1'432'000.00 0.00 20·000.00 1'412'000.00 

2060 Hypotheken 750'000.00 750'000.00 

206001 Hypothek TKB bis 2023 600'000.00 600'000.00 

206002 Hypothek TKB bis 2019 150'000.00 150'000.00 

2069 Übrige langfristige Finanzverbindlichkeiten 682'000.00 0.00 20·000.00 662'000.00 

206901 Übrige langfristige Finanzverbindlichkeiten 682'000.00 0.00 20·000.00 662'000.00 

29 Eigenkapital 6'482'424.09 320'705.18 33'934.12 6'769'195.15 

291 Fonds 283'553.05 45'114.65 4'500.00 324'167.70 

2910 Fonds 283'553.05 45'114.65 4'500.00 324'167.70 

291001 Fonds fur diakonische Aufgaben 191'326.15 4'577.25 4'500.00 191'403.40 

291002 5tipendienfonds 41'229.00 41'229.00 

291003 Jugendarbeit 24'042.94 24'042.94 

291004 Ökumenischer Chor Arben 4'230.65 4'230.65 

291005 Orgelkonzert 15'898.57 3'599.40 19'497,97 

291006 Klangruckführung Orgel 6'825.74 6'825.74 

291007 Heimfall Baurecht Romanshornerstrasse 44 36'938.00 36'938.00 

296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 199.00 199.00 

2960 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 199.00 199.00 

296001 Neubewertungsreserven Finanzvermögen 199.00 199.00 

298 Übriges Eigenkapital 6'169'237.92 29'434.12 0.00 6'198'672.04 

2980 Übriges Eigenkapital 6'169'237.92 29'434.12 0.00 6'198'672.04 

298001 Übriges Eigenkapital 6'169'237.92 29'434.12 0.00 6'198'672.04 

299 BIianzüberschuss /-fehlbetrag 29'434.12 246'156.41 29'434.12 246'156.41 

2990 Jahresergebnis 29'434.12 246'156.41 29'434.12 246'156.41 

299001 Jahresergebnis 29'434.12 246'156.41 29'434,12 246'156.41 



Anlagenspiegel W per 31.12.2025 • Evang. Kirchgemeinde Arbon 

Objekt Konto Buchwert Anschaffungen/Investitionen Planmässige Abschreibungen Ausserplanmässige Abschreibungen Abschr. Buchwert Versiehe- 
1.1. 1.1. +/. 31.12. 1.1. 31.12. 1.1. 31.12. Total rungswert 

Hochbauten 1404 

Römerstrasse 9 Kirche 1404.01 166'665 - - 166'665 - -16'667 -16'667 - - - -16'667 149'998 20'935'000 
Investition 2023 1404.01 58'633 - - 58'633 - -2'549 -2'549 - - -2'549 56'084 - 
Investition 2024 1404.01 13'954 - - 13'954 -581 -581 -581 13'373 
Römerstrasse 9a Wohnung 1404.02 486'665 - ·- 486'665 - -48'667 -48'667 - - - -48'667 · 437'998 3'203'000 
Rebenstrasse 34 Pfarrhaus 1404.04 44'000 - - 44'000 - -4'400 -4'400 - - - -4'400 39'600 1'268'000 
Sanierung 2022 1404.04 100'822 - - 100'822 - -4'583 -4'583 - - -4'583 96'239 - 
Römerstrasse 5 Pfarrhaus 1404.05 90'666 - - 90'666 - -9'067 -9'067 - - - -9'067 81'599 1'563'000 
Sanierung 2020 - 1404.05 29'164 - 29'164 -1'389 -1'389 -1'389 27'775 - - - - - - 
Sanierung 2022 1404.05 7'007 - - 7'007 - -318 -318 - - - -318 6'689 
Romanshornerstrasse 44 Evang. Pftegheim 1404.06 - - - - - - - - - - - - - 
Promenadenstrasse 7 Pfarr-, Gerätehaus 1404.07 42'665 - - 42'665 - -4'267 -4'267 - - - -4'267 38'398 1'303'000 
Sanierung 2025 1404.07 - - 86'510 86'510 - -3'460 -3'460 - - - -3'460 83'050 

Summe Hochbauten W 1404 1'040'241 86'510 1'126'751 . -95'947 -92'487 . . . .95•947 1'030'804 28'272'000 

Orgel 1408 

Römerstrasse 9 Orgel 1408.00 461'622 - - 461'622 - -28'851 -28'851 - - - -28'851 432771 2'000'000 

Summe Orgel W 1408 461'622 . 461'622 . ·28'851 -28'851 . -28'851 432'771 2'000'000 

Mobilien 1406 

Abschreibungssatz 12.5% pro Jahr linear 1406.00 4'500 4'500 - 4'500 - -1'500 -1'500 - - - -1'500 3'000 
Investition 2020 1406.06 8'144 8'144 - 8'144 -2'715 -2'715 - - - -2'715 5'429 

Summe Mobilien W 14.08 12'644 . 12'644 12'644 . -4'215 -4'215 . . -4'215 8'429 . 

Gesamt 1'514'507 12'644 86'510 1'601'017 . -129'013 ·125'553 . . . -129'013 1'472'004 30'272'000 



Eigenkapitalnachweis 2025 mit Erläuterungen 

Anfangsbestand Einlage Entnahme Endbestand 

Nr. Beschreibung 01.01.2025 31.12.2025 

291 Fonds 283'553.05 45'114.65 4'500.00 324'167.70 

2910 Fonds 283'553.05 45'114.65 4'500.00 324'167.70 

291001 Fonds für diakonische Aufgaben 191'326.15 4'577.25 4'500.00 191'403.40 
1 

291002 Stipendiumfonds 41'229.00 41'229.00 

291003 Jugendarbeit 24'042.94 24'042.94 

291004 Ökumenischer Chor Arbon 4'230.65 4'230.65 

291005 Orgelkonzert 15'898.57 3'599.40 19'497.97 

291006 Klangrückführung Orgel 6'825.74 6'825.74 

291007 Heimfall Baurecht Romanshornerstrasse 44 36'938,00 36'938.00 

296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 199.00 199.00 

2960 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 199.00 199.00 

296001 Neubewertungsreserven Finanzvermögen 199.00 199.00 

298 Übriges Eigenkapital 6'169'237.92 29'434.12 6'198'672.04 

2980 Übriges Eigenkapital 6'169'237.92 29'434.12 6'198'672.04 

298001 Übriges Eigenkapital 6'169'237.92 29'434.12 6'198'672.04 

299 Bilanzüberschuss /-fehlbetrag 29'434.12 246'156.41 29'434.12 246'156.41 

2990 Jahresergebnis 29'434.12 246'156.41 29'434.12 246'156.41 

299001 Jahresergebnis 29'434.12 246'156.41 29'434.12 246'156.41 

Total Eigenkapital 6'482'424.09 320'705.18 33'934.12 6'769'195.15 

Erläuterungen: 
2990 Jahresergebnis 2023 

Beschluss der Kirchgemeindeversammlung vom .9. Juni 2024 

Gewinnvortrag des Jahresergebnisses 2024 auf das Eigenkapital 24'934.12 
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Investitionsrechnung 2025 

Evangelische Kirchgemeinde Arbon 

HRM2 

Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024 

Nr. Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

INVESTITIONSRECHNUNG 86'509.25 0.00 110'000.00 0.00 64'534.40 0.00 

5 INVESTITIONSAUSGABEN 86'509.25 110'000.00 64'534.40 

50 Sachanlagen 86'509.25 110'000.00 64'534.40 

504 Hochbauten 86'509.25 110'000.00 64'534.40 

5040 Hochbauten 86'509.25 110'000.00 64'534.40 

506 Mobilien 0.00 0.00 0.00 

5060 Mobilien 0.00 0.00 0.00 

6 INVESTITIONSEINNAHMEN 86'509.25 110'000.00 64'534.40 

69 Übertrag an Bilanz 86'509.25 110'000.00 64'534.40 

690 Aktivierung 86'509.25 110'000.00 64'534.40 

6900 Aktivierte Ausgaben 86'509.25 110'000.00 64'534.40 
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Traktandum 4.2 

Revisionsbericht der Mitglieder der Kirchenvorsteherschaft 

Die Kirchenvorsteherschaft und der Pfleger bestätigen, dass 

alle buchungspflichtigen Geschäftsfälle in der vorliegenden Jahresrechnung erfasst 
sind; 
sämtliche Vermögenswerte, Verpflichtungen, Guthaben und Schulden in der Bilanz 
berücksichtigt sind; 
alle Eventualverpflichtungen und Beteiligungsverhältnisse im Anhang zur Jahres­ 
rechnung aufgeführt sind; 
alle Angaben im Anhang der Jahresrechnung vollständig und richtig aufgeführt sind; 
und alle zum Verständnis des Jahresergebnisses nötigen Informationen vorhanden 
sind. 

Arben, im April 2026 Die Co-Präsidentin und der Pfleger 

Karin Brand Peter Roth 
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Bericht der Rechnungsprüfungskommission - Rechnung 2025 
der Evangelischen Kirchgemeinde Arbon 

Als Rechnungsrevisoren haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und 
Anhang) der evangelischen Kirchgemeinde Arbon für das am 31 . Dezember 2 025 
abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Wir prüften die Jahresrechnung nach den geltenden Vorschriften der evangelischen 
Landeskirche Thurgau auf der Basis von Stichproben, Analysen, Erhebungen und 
Befragungen. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden 
Rechnungslegungsgrundsätze und die wesentlichen Bewertungsgrundsätze r ach 
HRM2 sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der 
Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil 
bildet. 

Wir stellen fest, dass 

• Die Vermögens- und Verwaltungsrechnung mit der Buchhaltung 
übereinstimmen. 

• Die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist 
• Alle Vermögenswerte richtig bewertet und durch Konto- und Depotauszüge 

ausgewiesen sind 

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung 
der Finanzverordnung. 

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

Herrn Peter Roth, Kirchenpfleger und Frau Regula Köchli, Rechnungsführerin 
danken wir für die sorgfältige und gewissenhafte Führung der Rechnung. 

Arbon, 2. April 2026 

Die Rechnungsprüfungskommission: 

Barbara Rickenbach 

jr4/4~ 
Hendrik van der Bie 



Vergabungen 2025 

Beiträge an Institutionen 
Beitrag an Mission und Ökumene/Ausland 
Total 

Beiträge an Gemeinde-Institutionen 
Arbeitsgruppe Kulturfest Arbon 
Cafe International 
Kinderhaus Arbon 
Ludothek 
HEKS Familiengärten 
Musikschule 
Tavola, Sozialdemokratische Frauengruppe Arbon 

Kantonale Beiträge 
AGAThu Arbeitsgruppe f. Asylsuchende 
Caritas Schuldensanierung Weinfelden 
Pro lnfirmis Familienentlastungsdienst 
Thurg. Arbeitsgruppe f. Behinderte TAB 

Schweizerische Beiträge 
Kik-Verband (Ehemals Deutschschweiz.Sonntagschulverband) 
Die dargebotene Hand 143 
Frauenhaus St. Gallen 
Kinderspitex Ostschweiz 
Sucht Schweiz Lausanne 
Theodora Stiftung 
Wunderlampe erfüllt Wünsche todkranker Kinder" 

Beiträge Mission und Ökumene/ Ausland 
Albert Schweizer 
Amnesty International Schweiz 
HEKS Äthiopien 
Mission 21 Verschiedene Projekte 
r-tedecins sans fr ontieres 
Namibia Inter Team 
Verein NEVE HANNA Schweiz 
NEVE SHALOM 
Schweizer Weltgebetstag 
Swiss Aids Care international 

11'250.00 
7'000.00 

18'250.00 

6'200.00 
200.00 
200.00 

3'000.00 
300.00 
300.00 
700.00 

1'500.00 

1'000.00 
250.00 
250.00 
250.00 
250.00 

4'050.00 
250.00 

1'000.00 
1'000.00 
500.00 
300.00 
500.00 
500.00 

7'000.00 

2'000.00 
2'000.00 

500.00 
500.00 
500.00 
500.00 
500.00 
500.00 
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Traktandum 4.2 

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

4.2.1 Genehmigung Jahresrechnung 2025 

Die Pflegekommission und die Kirchenvorsteherschaft stellen Ihnen den Antrag, die 
Jahresrechnung 2025 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 246'156.41 zu 
genehmigen. 

4.2.2 Verwendung· Ertrag aus Liegenschaft Romanshornerstrasse 44 

Die Pflegekommission und die Kirchenvorsteherschaft stellen Ihnen den Antrag, den 
Betrag von CHF 36'938.00 vom Fondskonto 2910.07 «Heimfall Baurecht 
Romanshornerstrasse 44» als Rückstellung für die anstehende Sanierung des 
Pfarrhauses an der Rebenstrasse 34 zu verwenden. 

4.2.3 Verwendung des Ertragsüberschusses 

Die Pflegekommission und die Kirchenvorsteherschaft stellen Ihnen den Antrag, den 
Ertragsüberschuss von CHF 246'156.41 wie folgt zu verwenden: 

Übertrag auf Eigenkapital CHF 246'156.41 

Arbon, im April 2026 

Der Pfleger: P. Roth 
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Traktandum 5 

Abstimmung über eine weitere zweijährige Anstellung unseres Pfarrers 
Lukas Mettler ,· ab Dezember 2026 

Seit dem Weggang des Pfarrehepaars Gäumann ist Pfarrer Lukas Mettler in 
unserer Kirchgemeinde tätig - zunächst als Stellvertretung und seit dem 1. 
Dezember 2024 als angestellte Pfarrperson mit einem Pensum von 20 Prozent. 
Diese Anstellung ist gemäss Kirchenordnung für pensionierte Pfarrpersonen auf 
zwei Jahre befristet. Die aktuelle Anstellungsdauer endet somit im Dezember 
2026. 

Pfarrer Lukas Mettler leistet in unserer Kirchgemeinde sehr wertvolle Arbeit und 
ergänzt das bestehende Pfarrteam optimal. In gegenseitiger Absprache möchte die 
Kirchenvorsteherschaft die Anstellung deshalb um weitere_zwei Jahre verlängern. 

Da bis Dezember 2026 keine weitere Kirchgemeindeversammlung stattfindet, 
unterbreiten wir Ihnen dieses Anliegen bereits heute zur Abstimmung. Damit soll 
sichergestellt werden, dass die Anstellung nahtlos weitergeführt werden kann. Die 
Verlängerung bedarf anschliessend noch der Genehmigung durch den Kirchenrat. 
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AMTSHANDLUNGEN 

Freud und Leid in der Gemeinde 

2025 2024 2023 2022 2021 2020 2019 2018 2017 2016 

Taufen 4 

Knaben 2 

Mädchen 2 

Erwachsener 0 

Konfirmanden 19 

Söhne 3 

Töchter 16 

Trauungen 1 

Bestattunqen 46 

Männer 21 

Frauen 25 

Kinder 0 
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